
IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeinde Oststeinbek 
„Oststeinbek Aktuell“ erscheint zu Beginn eines jeden Monats. 
Bedingt durch die Weihnachtsfeiertage ist der 

Redaktionsschluss für die Januarausgabe 
vorverlegt  

auf den 08.12.2025. 
Für den Inhalt der Beiträge der Kirchen, Verbände, Vereine und 
Parteien sind diese selbst verantwortlich. 

 

 

LIEBE BÜRGERINNEN UND BÜRGER VON 
OSTSTEINBEK UND HAVIGHORST 
In diesem Jahr haben wir in Oststeinbek gemeinsam 
wieder viel bewegt. Im Mitteilungsblatt konnten Sie 
Einblicke in die Arbeit von Politik, Vereinen, Verbän-
den und Verwaltung gewinnen. Es würde den Rahmen 
sprengen, hier auf alles einzugehen. Sie haben sicher-
lich auch bemerkt, dass es kaum noch Ruhephasen 
innerhalb des Jahres gibt. Die weltpolitische Lage mit 
Einfluss bis hinunter in die Gemeinden darf man seit 
langem getrost als dramatisch bezeichnen. Oder wer 
hätte noch vor wenigen Jahren gedacht, dass wir uns 
als Gemeinde künftig neben dem Katastrophenschutz 
auch wieder intensiv mit dem Zivilschutz auseinander-
setzen werden?  
Wir sollten das jetzt für eine kurze Zeit ausblenden 
und uns alle umso mehr auf das kommende Weih-
nachtsfest freuen. Dass die „frohen Tage“ für viele 
auch heute noch eine wichtige Zeit sind, bestätigen die 
vielen Anmeldungen zu unseren Seniorenweihnachts-
feiern. An drei Tagen werden wir mehr als 360 Senio-
rinnen und Senioren, die Gelegenheit geben, ein paar 
schöne Stunden mit uns zu verbringen und bitten bei 
denjenigen, die keine Zusage mehr bekommen konn-
ten, um Verständnis.  
Ein Höhepunkt in diesem Jahr war zweifellos die 
Eröffnungsfeier unserer neuen Grundschule. Wer in 
die leuchtenden Augen unserer Grundschülerinnen und 
Grundschüler schauen konnte, der merkte, dass sich 
die Anstrengungen der vergangenen Jahre gelohnt ha-
ben und alle Mühen wert war. Gleiches gilt für die 
Kinderstadt „Stormini“, die dieses Jahr in der ersten 
Sommerferienwoche erstmals in Oststeinbek stattfin-
den und rund 260 Kindern demokratische Werte ver-
mitteln konnte. 

Wir freuen uns, dass die öffentlich geförderten Miet-
wohnungen im Willipark bereits im Laufe des Jahres 
bezogen werden konnten. Die Eigentumswohnungen 
für diesen Bereich befinden sich in der Bauphase und 
werden unsere angespannte Wohnungssituation etwas 
entlasten. 
Einen weiteren kurzen Blick möchten wir auf die 
kreis- und landesweite Kampagne „Respekt für Retter“ 
lenken. Sicherlich haben auch Sie die Plakate und 
Banner wahrgenommen. Schlimm genug, dass es im-
mer mehr verbale und auch körperliche Angriffe auf 
unsere Einsatzkräfte gibt. Das ist nicht zu tolerieren 
und von daher begrüßen und unterstützen wir diese 
Kampagne ohne Wenn und Aber! 
Zum Schluss möchten wir uns sehr herzlich bei allen 
ehrenamtlich Tätigen für die auch in diesem Jahr in 
unserer Gemeinde erbrachten großartigen Leistungen 
bedanken.  
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien - auch im 
Namen der Gemeindevertretung und der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung - eine 
besinnliche Adventszeit und frohe Weihnachtsfeierta-
ge. Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen, dass sich 
Ihre persönlichen Erwartungen erfüllen mögen.  
 

                     

   
Hans-Joachim Vorbeck     Jürgen Hettwer 
Bürgervorsteher       Bürgermeister 
 
NEUJAHRSEMPFANG 2026 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir möchten Sie auf 
unseren traditionellen Neujahrempfang aufmerksam 
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machen. Wir laden Sie hiermit recht herzlich zu dieser 
Feierstunde am Sonntag, den 11. Januar 2026 ein. Los 
geht es um 11:00 Uhr im Bürgersaal des Oststeinbeker 
Bürgerhauses in der Möllner Landstraße 22.  
Lassen Sie uns gemeinsam das Jahr 2026 begrüßen. 
Wir freuen uns auf Sie.    
Jürgen Hettwer und Hans-Joachim Vorbeck 
 
 
Freiherr-vom-Stein-Verdienstnadel für 
Herrn Hans-Joachim Vorbeck  
 
Im Rahmen einer Festveranstaltung in Kiel ist am 
Mittwoch, den 05. November 2025 - als einziger 
Stormarner - Herr Hans-Joachim Vorbeck für sein 
langjähriges Engagement in der Kommunalpolitik aus-
gezeichnet worden.  
 
Innenministerin Sabine Sütterlin-Waack überreichte 
insgesamt 20 Kommunalpolitikerinnen und Kommu-
nalpolitikern aus Schleswig-Holstein diese ehrenvolle 
Auszeichnung für ihr Engagement.  
 
Hans-Joachim Vorbeck setzt sich seit mehr als drei 
Jahrzehnten ohne Unterbrechung für die Belange der 
Oststeinbeker: innen in kommunalpolitischen Fragen 
ein.  
 
Nach dem Ausscheiden der Bürgermeisterin im Jahr 
2012 übernahm Herr Vorbeck bis zur Amtseinführung 
des Nachfolgers mit Hingabe die Amtsgeschäfte eines 
hauptamtlichen Bürgermeisters. Hierfür investierte 
Herr Vorbeck ein Jahr lang wöchentlich 40 bis 60 
Stunden seiner Freizeit.  
Aufgrund seiner Berufserfahrung als Vorstand einer 
Bank brachte er in dieser Zeit die interne Änderung der 
Verwaltungsstruktur auf den Weg und führte damit das 
Team der Rathausmitarbeitenden wieder zusammen. 
Dadurch konnten u.a. Großprojekte, wie z.B. der Neu-
bau des Rathaus-Anbaus, angestoßen werden.  
 
Darüber hinaus füllt Herr Vorbeck seit nunmehr vielen 
Jahren das Amt des Bürgervorstehers der Gemeinde 
Oststeinbek mit hervorragenden Engagement aus.  
Für die politische Landschaft in Oststeinbek gilt er als 
die Persönlichkeit, die immer ein Ohr für die Belange 
der Oststeinbeker:innen hat.  
Mit seiner Erfahrung und seinem Wirken trägt er we-
sentlich dazu bei, die Gemeinde Oststeinbek als Re-
präsentant nach außen wirkungsvoll zu vertreten.  
 
 
Der Beschluss, ihn für diese Ehrung vorzuschlagen, 
wurde einstimmig gefasst.    
 

Wir gratulieren Hans-JoachimVorbeck sehr herzlich 
und danken ihm für sein besonderes Engagement.  
 
 
BETREUUNGSEINRICHTUNGEN  
IN DER GEMEINDE OSTSTEINBEK 
Liebe Kinder, liebe Eltern und liebe Interessierte, 
 

zum Jahresende möchten wir Sie einmal über die örtli-
che Bedarfsplanung hinsichtlich der Betreuung unserer 
jüngsten Bewohner: innen informieren.  
 
Derzeit stehen in der Gemeinde Oststeinbek ca. 680 
Betreuungsplätze für die 825 anspruchsberechtig-
ten Kinder der Altersgruppe Null bis zum Wechsel 
auf die weiterführende Schule zur Verfügung.  
Die Betreuung findet in den fünf Tagespflegestellen, 
vier Kindertagesstätten mit Krippengruppen, im Hort 
Gerberstraße und der Offene Ganztagsschule statt.  
Eine Übersicht der einzelnen Einrichtungen finden Sie 
auf der Gemeindehomepage unter 
https://www.oststeinbek.de/leben-erleben/ 
kinderbetreuung/kinderbetreuung. 
Für Krippen-, Kindergarten- und Hortanmeldungen 
nutzen Sie bitte die landesweite Kita-Datenbank unter 
https://www.kitaportal-sh.de/de/. 
 
Vor etwas über zwei Jahren musste der Betrieb der 
Naturkindergartengruppe vorübergehend eingestellt 
werden. Jetzt kann mit voller Freude berichtet werden, 
dass die mobilen Wagen der Gruppe sich am neuen 
Standort im Lägerfeld – Höhe des Friedhofs befinden. 
In dieser Gruppe können zukünftig 16 Kinder ab dem 
30. Lebensmonat bis zum Schuleintritt betreut werden. 
Die Betreuung der Kinder findet größtenteils in der 
freien Natur statt, die zum Erkunden einlädt.  
Die Vorbereitungen für die Wiedereröffnung der 
Gruppe zum 01.03.2026 laufen auf Hochtouren. Sie 
haben Interesse an einer Betreuung in der Naturkin-
dergarten-gruppe, dann wenden Sie sich vertrauensvoll 
an Frau Froß (E-Mail: ulrike.fross@johanniter.de, Lei-
tung der Zwergenwache Glinde). 
 
Wenn Sie mehr zur Betreuungsstruktur in der Gemein-
de wissen möchten, schauen Sie sich gerne einmal auf 
der Gemeinde-Homepage die Vorlage SG201/25/0491 
(https://www.oststeinbek.sitzung-
online.de/integration/vo020?VOLFDNR= 
4002187&refresh=false&TOLFDNR=4012091) an.  
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Du hast Lust auf ein… 
Freiwilliges Soziales Jahr  

in der Kindertagesstätte oder der Grundschule / 
Hort der Gemeinde Oststeinbek? 

 
Das erwartet dich: 

• Einblicke in die Arbeit mit Kindern 
• Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle 

Aufgaben 
• Viele neue Erfahrungen 
• Persönliche Weiterentwicklung 

Du solltest: 
• Die Vollzeitschulpflicht erfüllt und das 27. Le-

bensjahr noch nicht vollendet haben 
• Kreative, sportliche oder musikalische Interes-

sen haben 
• Freude am Umgang mit Kindern haben 
• Ein hohes Maß an Einfühlungsvermögen haben 

und teamfähig sein 
Wir bieten: 

• Umfassende Anleitung durch erfahrene Fach-
kräfte 

• Pädagogische Betreuung und Unterstützung 
durch den ASB Schleswig-Holstein 

• Die Durchführung regelmäßiger Reflexionsge-
spräche innerhalb der Einrichtung 

• Bildungsseminare durch den ASB Schleswig-
Holstein 

• Ein monatliches Taschengeld, Verpflegungs-
geld sowie einen Mietzuschuss 

 
Weitere Informationen erhältst du von Herrn Strauß 
(Leitung der Kita) unter der Rufnummer 040/713003-
310 und Herrn Jahn (Leitung des Hortes) unter der 
Rufnummer 040/713003-335. 
 
Sollte dein Interesse an einem Freiwilligen Sozialen 
Jahr ab August 2026 in unserer Gemeinde geweckt 
sein, dann bewirb dich gerne über unser Bewer-
bungsportal! (Dieses findest du über unsere Home-
page www.oststeinbek.de unter dem Reiter „Jobs“) 
 
 
NEUE AUSSTELLUNG "QUERBEET"  
AB NOVEMBER IM RATHAUS VON 
ANNEGRET SCHILDKNECHT 
Die Künstlerin Annegret Schildknecht aus den Vier- 
und Marschlanden beschäftigt sich seit über 30 Jahren 
mit der Malerei.  
Sie arbeitet mit vielen verschiedenen Farbarten, Unter-
gründen, Motiven und Malstilen auf Papier und Lein-
wänden. Außerdem gestaltet sie Glasmalerei auf Blei-
verglasungen und Gebrauchsgläsern sowie aus Spaß 

auch auf Gänseeiern oder Silberschmiedehandwerk mit 
Sterlingsilber. 
Eigentlich ist sie Autodidaktin, hat aber einen VHS-
Kurs für Malerei und einen für Silberschmieden belegt 
wo sie den Anstoß bekam, sich weiterzuentwi-
ckeln. Sie liebt es, mit Farben und Materialien zu ex-
perimentieren und diese Vielseitigkeit herauszuarbei-
ten. 
 
Die Ausstellung ist bis Ende des Jahres im 
Oststeinbeker Rathaus zu sehen. Nutzen Sie die Gele-
genheit, sich diese kreativen und abwechslungsreichen 
Werke bei einem Besuch im Rathaus anzusehen. 
Öffnungszeiten sind Montag, Dienstag 9:00-12:00 
Uhr und Donnerstag 14:00-18:00 Uhr 
 
 
AUSSCHUSSSITZUNG IM DEZEMBER 2025 
Am Montag, den 01.12.2025 findet im Bürgersaal um 
19:30 Uhr die nächste öffentliche Sitzung des 
Hauptausschusses statt.  
 

SITZUNG DER GEMEINDEVERTRETUNG 
Die nächste öffentliche Sitzung der Gemeindevertre-
tung findet am Montag, den 15.12.2025 um 19:30 
Uhr im Bürgersaal statt. 
 
Die Tagesordnungen werden rechtzeitig auf der 
Homepage der Gemeinde veröffentlicht.  
 
 
FUNDSACHEN DER GEMEINDE 
OSTSTEINBEK 
In „Oststeinbek Aktuell“ werden unter dieser Rubrik 
Fundsachen bekannt gegeben, die dem Fundbüro der 
Gemeinde Oststeinbek überlassen wurden. 
 

1.  Gesundheitstracker  
      Fundort: Keine Angaben 
      Fundtag: 08.10.2025 
 

2.  Hundehalsband 
 Fundort: Übergang Meessen – Helmut-    
 Landt-Weg 

      Fundtag: 29.10.2025 
 
Sollten Sie eine dieser Fundsachen verloren haben, 
wenden Sie sich bitte an das Fundbüro unter der Tele-
fonnummer 040/713003-777. Bitte bringen Sie Ihr 
Ausweisdokument (Personalausweis oder Reisepass) 
mit. 
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In der nächsten Ausgabe von „Oststeinbek Aktuell“ 
finden Sie die Fundsachen aus dem dann folgenden 
Zeitraum. 
 
RECYCLINGHOF REINBEK 
Der AWSH Recyclinghof Reinbek, Glinder Straße 30, 
ist zu folgenden Öffnungszeiten für Sie geöffnet: 
 

Winter (November bis Februar) 
Di.- Fr. 10:00 – 13:00 und 13:45 – 16:00 Uhr 
Sa. 9:00 - 14:00 Uhr 
 
Für allgemeine Fragen zur Abfallentsorgung, zu be-
trieblichen Schließzeiten, zu Terminen oder zur Ab-
rechnung stehen Ihnen die Telefonnummer 04151 87 
93 95 sowie die E-Mailadresse: info@awsh.de zur 
Verfügung. 

 
 

„IMMER WIEDER SONNTAGS“ - Das neue 
Sonntags – Café in Oststeinbek! 
Mit der 6. Runde beim Sonntags-Café haben wir mit 
unserem engagierten Team tatsächlich das erste halbe 
Jahr geschafft - so, wie wir es uns am Anfang 
vorgenommen hatten. Und Sie alle haben uns nicht im 
Stich gelassen. Neben unserer inzwischen festen 
„Stammkundschaft“ können wir uns aber auch immer 
wieder über all die Überraschungsgäste freuen, wie 
letzten Sonntag z.B. unseren Bürgermeister oder an 
anderen Sonntagen Vertreter und Vertreterinnen 
unserer Kirchengemeinde oder der verschiedenen 
Fraktionen. Eine gute Gelegenheit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 
Nun freuen wir uns also auf das neue Jahr, in dem wir 
diese schöne Tradition der Sonntags-Café – 
Nachmittage fortsetzen werden. Wir laden Sie ganz 
herzlich ein und freuen uns auf Sie. Bringen Sie 
Freude an geselliger Gemeinsamkeit und gerne auch 
neue Ideen mit. 
Bei unserem nächsten Sonntags-Café am 3. Advent 
(14. Dezember) ist auch der Bazar im Flur des 
Gemeindehauses noch aufgebaut und lädt bei 
vorweihnachtlicher Stimmung zum Bummeln ein. 
Und am Wunschbaum hängen vielleicht noch die 
letzten Wunschzettel und warten darauf, „gepflückt“ 
zu werden.   
 
Termine: jeweils am  
2. Sonntag im Monat von 15 bis 17 Uhr                                                  
im Gemeindehaus neben der Kirche 
Sonntag 14. Dezember 2025 (3. Advent)        
Sonntag 11. Januar  2026        
     
 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weih-
nachtszeit. Kommen Sie gesund  ins „NEUE“ 
 

    Doris Fischer                       Sevim Hatje 
  040 - 53542193                 0176 – 22314412 

 

 
Bürozeiten  
im VHS Haus-Reinbek:  Mo. und Fr.: 09:00 – 12:30 Uhr 
   Di. und Do.: 09:00 – 12:30 Uhr 
   15:00 – 18:00 Uhr 
unter der Telefonnummer: 040 727 505 80 
im VHS Haus-Oststeinbek: 
     Mi.: 09:00 – 12:00 Uhr  
unter der Telefonnummer  040 714 019 63  
 
Sehr geehrte Oststeinbeker: innen,  
liebe Freundinnen und Freunde der VHS Sachsenwald 
in Oststeinbek! 
Die Winterzeit beginnt und das Semester neigt sich 
dem Ende. Trotzdem haben wir noch einige Kurse 
anzubieten! Die Angehörigenschule bietet einen kos-
tenfreien Vortrag zur Pflege & Pflegeversicherung am 
15.12.25 um 18 Uhr an. Hier lernen Sie richtig mit 
einer Pflegesituation von Angehörigen umzugehen. 
Auch das Feierabendsingen findet wieder statt am 
15.12.2025 um 17:30 Uhr. Zum Jahresausklang wer-
den festliche Weihnachts- und Winterklassiker gesun-
gen. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 
Ihre VHS Sachsenwald in Oststeinbek 
 

 
Ellen Marx   Fon: 040 22 60 19 50 
   Handy: 0152 01 68 60 41 
 
Entspannt mit den Kindern Weihnachten feiern 
Weihnachten gilt vielen Menschen als das Fest der 
Liebe. An Weihnachten gibt es oft viele Erwartungen, 
z.B. fröhlich und gemütlich mit der Familie zusammen 
sein, leckeres Festessen, tolle Geschenke. An Weih-
nachten kommen vielleicht auch Großeltern und 
Freunde der Familie vorbei. Es gibt die eine oder ande-
re Überraschung. Da sich an Weihnachten u.a. Vor-
freude und Erwartungen, erfüllte oder enttäuschte 
Wünsche zeigen können, ist es oft auch ein hochemo-
tionales Fest. Die Weihnachtsvorbereitungen können 
für Sie als Eltern teilweise anstrengend gewesen sein. 
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An Weihnachten ist vieles anders als sonst. Daher den 
kann manchmal auch Stress bei Ihnen als Eltern auf-
kommen. Kinder können sich oft noch nicht vom 
Stress der Eltern abgrenzen oder einen guten Umgang 
mit dem Stress der Erwachsenen finden. Die Anspan-
nung der Eltern kann beim Kind ein unerwünschtes 
Verhalten hervorrufen. Das kann den Stress bei Ihnen 
und Ihrem Kind noch erhöhen. 
Daher ist es wichtig, dass Sie als Eltern sich die Zeit 
nehmen, den eigenen Druck und eigenen Stress, der an 
Weihnachten aufkommen kann, wieder loszulassen 
und sich zu entspannen. Vorbereitungen für Weihnach-
ten müssen nicht perfekt  
sein und können gemeinsam gemacht werden. Besin-
nen Sie sich auf das, was Ihnen an Weihnachten wirk-
lich wichtig ist! Wichtig ist z.B., dass es Ihnen als El-
tern und Ihren Kindern gut geht. Gestalten Sie Weih-
nachten so, dass alle Familienmitglieder die Möglich-
keit, haben, sich wohlzufühlen. 
Einige Tipps von Dr. Martina Stotz, Familien-, Paar- 
und Erziehungsberaterin, können anregen, darüber 
nachzudenken, wie Sie und mit Ihren Kindern dieses 
Jahr Weihnachten feiern möchten: 
1) Behalten Sie Routinen und Rituale bei! 
Die vertrauten Routinen geben Ihren Kindern auch an 
Weihnachten die nötige Orientierung und Sicherheit. 
Bereiten Sie Weihnachten gut vor und sprechen Sie 
mit Ihren Kindern darüber, wie Sie Weihnachten die-
ses Jahr mit ihnen gestalten möchten und was als 
Nächstes passiert, und berücksichtigen die Wünsche 
Ihrer Kinder. Das beruhigt Ihre Kinder. 
2) Schützen Sie Ihr Kind vor Überreizung! 
In der Vorweihnachtszeit erleben die Kinder viele zu-
sätzliche Rituale zu Hause, im Kindergarten oder in 
der Schule. Es ist für Kinder eine aufregende und 
spannende Zeit. Das Weihnachtsfest stellt oft den 
Höhepunkt der aufregenden Zeit dar. Da kann es sein, 
dass Ihre Kinder durch die vielen Ereignisse überfor-
dert sind. Schaffen Sie in der Zeit eine Rückzugsmög-
lichkeit für Ihr Kind mit einer schönen Kuscheldecke, 
gemütlichen Kissen, einer Wasserflasche usw. Wenn 
Sie merken, dass Ihr Kind gerade überfordert ist und 
etwas Ruhe braucht, dann können Sie Ihr Kind in die 
Kuschelecke begleiten, mit ihm einen Augenblick dort 
verweilen und es bitten, sich dort auszuruhen. 
3) Erlauben Sie Ihrem Kind, seine Grenzen aufzuzei-
gen! 
Oft kommen andere Familienangehörige zu Weihnach-
ten zu Besuch und wollen dann mit Ihrem Kind etwas 
machen. Es kann sein, dass Ihr Kind gerade nicht mit 
einem Erwachsenen spielen möchte oder gerade nicht 
in den Arm genommen werden möchte. Dann ist es 
wichtig, dass Sie Ihrem Kind beistehen. Erklären Sie 

Erwachsenen, z.B. Oma und Opa, dass Ihr Kind dieses 
gerade nicht möchte. Sie als Eltern möchten, dass das 
„Nein!“ Ihres Kindes von den Erwachsenen respektiert 
wird. Es soll von niemandem überredet werden! 
4) Seien Sie für Ihr Kind da, wenn ihm die Geschen-
ke nicht gefallen!“ Es kann sein, dass nicht alle Wün-
sche Ihres Kindes durch die Geschenke erfüllt wurden. 
Dann kann Ihr Kind enttäuscht sein und darüber frus-
triert sein. Das gehört zum Leben. Oft hilft dem Kind, 
wenn sie es unterstützen, seine Enttäuschung und sei-
nen Frust anzunehmen. 
5) Begleiten Sie Ihr Kind durch Wutausbrüche! 
Auch Weihnachten kann es vorkommen, dass Ihr Kind 
einen Wutausbruch hat. Manche Kinder werden dann 
auch körperlich. Hier ist es wichtig, dass alle geschützt 
und sicher sind. Wenn es nötig ist, verlassen Sie mit 
Ihrem Kind die Situation und wechseln Sie mit ihm in 
einen anderen Raum. Begleiten Sie Ihr Kind dabei mit 
einer liebevollen Stimme. Versuchen Sie es zu beruhi-
gen. Wenn Sie als Eltern bemerken, dass Sie sich in 
der Situation hilflos fühlen, unterstützen Sie sich selbst 
auch liebevoll in der Situation. 
6) Nehmen Sie sich mehr Zeit für die Einschlafbe-
gleitung!  
7) Da Weihnachten für viele Kinder mit Freude und 
Aufregung verbunden ist, kann es ein, dass es abends 
dann schwer für Ihr Kind ist, zur Ruhe zu kommen. 
Dann braucht Ihr Kind es vielleicht, dass Sie ihm 
abends ausreichend Aufmerksamkeit und Zeit schen-
ken, damit es in den Schlaf findet.  
 
Ich wünsche Ihnen als Eltern mit Ihren Kindern eine 
entspannte und fröhliche Weihnachtszeit und eine gu-
tes Neues Jahr! 
 
Ellen Marx - Jugend- und Familienberatung in 
Oststeinbek, Mobil: 0152 – 01 68 60 41, E-Mail: 
jugendberatung@oststeinbek.de 
 

 

Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde Oststeinbek 
 
Jugendpflege:  Marc Thome, Carolin Reimer 
Adresse:     Kinder- und Jugendzentrum  

Oststeinbek, Helmut-Landt-Weg 8 
Telefon:     040/7129862  
E-Mail:     kja@oststeinbek.de 
Homepage:     www.jugendzentrum-oststeinbek.de 
Facebook:       www.facebook.com/JuzOsbek 
Instagram: www.instagram.com/jugendzentrumoststeinbek
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Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Familien!  
Wir wünschen euch eine schöne vorweihnachtliche 
Zeit und gemeinsame und gemütliche Stunden. Frohe 
Weihnachten und kommt gut in das neue Jahr. Euer 
JuzO-Team 
 
Winterpause im Kinder- und Jugendzentrum 
Vom 22.12.25 bis zum 06.01.26 ist das Kinder- und 
Jugendzentrum Oststeinbek geschlossen. Ab dem 7. 
Januar sind wir wieder für euch da. 
 
Wochenprogramm im Kinder- und Jugendzentrum 
Oststeinbek  
 
Montag: 15-17:30 Uhr KINDERTREFF  

                       (8 bis 12-Jährige)  
Dienstag: 14:30-20 Uhr OFFENER TREFF  
                                            ab 10 Jahren 
Mittwoch: 14:30-20 Uhr OFFENER TREFF ab 10 Jahren 
 18-20 Uhr  FUSSBALL ab 15 Jahren 
Donnerstag:  14:30-20 Uhr  OFFENER TREFF ab 10 Jahren 
Freitag: 14:30-22 Uhr OFFENER TREFF ab 12 Jahren 
 
Großes JuzO-Winterfest am 19.12. 
Am Freitag, den 19.12. ab 15 Uhr feiern wir ein großes 
Winterfest. Eingeladen sind alle Kinder und Jugendli-
chen ab 8 Jahren - Stockbrot am Feuer, Weihnachts-
sack-Weitwurf, Kinderpunsch trinken u.v.m. 
 
Vorweihnachtliches Programm im Kindertreff 
An den Montagen im Dezember wird im Kindertreff 
gebacken, gebastelt und gewerkelt. Am 15.12. feiern 
wir ein kleines Winterfest. 
 
Berufswahlcoaching 
Bitte sprecht uns an. Wir vergeben Termine. Gemein-
sam finden wir eure Stärken und einen Weg durch die 
große und vielfältige Welt der Berufe.  
 
Wöchentliche Eltern-Kind-Angebote am Mittwoch 
(ohne Anmeldung!) 
 
9:30-11 Uhr Offenes Eltern-Kind-Café im 

Kinder- und Jugendzentrum für 
Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern: Gemütliches Frühstück 
und Austausch 

10:30-11:30 Uhr Offener Eltern-Kind-Treff im 
Budo-Raum (Sportforum) für 
Eltern mit Babys und Kleinkin-
dern: Begegnung, Singen, Aus-
tausch 

 
Während der Winterferien finden keine Eltern-Kind-

Angebote statt. Am 7.1.26 geht es weiter. 

Familientreff Havighorst 
Das offene Angebot am Bauwagen in Havighorst pau-
siert in den kalten Monaten. Dienstags findet der Fami-
lientreff in der alten Bücherei statt. Bitte mit Anmel-
dung. 
 
Familienzentrum Glinde/Oststeinbek 
Wir sind Teil des Netzwerkes Familienzentrum Glin-
de/Oststeinbek.  
Auf der Seite https://awo-familienzentrum-
stormarn.de/glindeoststeinbek/ könnt ihr euch auch über die 
vielfältigen Angebote in der Umgebung informieren. 

 
Vanessa Nagel   Fon 21990733 
 
Liebe Lesenden,  
auch im Dezember gibt es wieder einige neue Medien 
in unserer Bücherei. Hier eine kleine Auswahl:  
 
Enders, Giulia: Organisch 
Nach ihrem erfolgreichen Bestseller „Darm mit 
Charme“ nimmt Giulia Enders in ihrem neuen Buch 
die Lesenden mit auf eine Reise zu den unsichtbaren 
Helden des Körpers. Mit anschaulichen Geschichten 
und wissenschaftlichen Erkenntnissen zeigt sie auf, 
was unser Innerstes tagtäglich leistet. Spiegel-
Bestseller! 
 
Fitzek, Sebastian: Der Nachbar 
Der diesjährige Thriller von Erfolgsautor Sebastian 
Fitzek handelt vom Unheimlichen im engsten Umfeld: 
Die größte Angst von Strafverteidigern Sarah Wolff ist 
es, allein zu sein. Sie leidet an Monophobie - Angst 
vor der Einsamkeit. Was Sarah aber nicht weiß: Seit 
sie mit ihrer Tochter am Stadtrand von Berlin wohnt, 
hat sie einen unsichtbaren Nachbarn, der sie keine Se-
kunde allein lassen wird. Spiegel-Bestseller! 
 
Mallery, Susan: One Big Happy Family - Weihnachten 
mit der lieben Familie 
Autorin Susan Mallery erzählt in diesem Roman von 
Freude und Chaos einer Familienfeier: Julie Parker 
freut sich auf ein romantisches Weihnachtsfest mit 
ihrem neuen und noch geheimen Partner. Ihre erwach-
senen Kinder haben allerdings andere Pläne. Sie wün-
schen sich ein großes Familienfest im Ferienhaus der 
Familie - wie in alten Zeiten. Julie plant um, aber 
schon bald scheint sich das Fest zu einem kleinen 
Chaos zu entwickeln. Immer mehr Verwandte werden 
eingeladen und in diesem Jahr scheint jeder ein Ge-
heimnis unter dem Baum auspacken zu wollen.   
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Safier, David: Miss Merkel - Mord unterm Weih-
nachtsbaum 
Der fünfte Band der Miss Merkel Reihe und gleichzei-
tig der erste Weihnachtskrimi des Autors David Safier 
vereint erneut Witz, Skurrilität und Spannung: Als 
wäre der missglückte Urlaub mit den Obamas nicht 
schon genug, findet das Ehepaar Merkel bei ihrer 
Rückkehr an Heiligabend einen professionell buchba-
ren Weihnachtsmann in ihrem Kamin vor - leider ver-
storben. Schnell geraten die konkurrierenden Weih-
nachtsmänner und -frauen ins Visier der Ermittlungen. 
Spiegel-Bestseller! 
 
Wer noch nach Weihnachtsmedien sucht, kann in 
unserem saisonalen Bestand stöbern.  
Für unsere kleinen Lesenden gibt es auch im Dezem-
ber wieder einen besonderen Abend mit den Lesepaten 
Stormarn: Am Donnerstag, 11. Dezember um 17:00 
Uhr (bis ca. 17:45 Uhr) findet die nächste monatliche 
Vorlesestunde in der Kinderabteilung der Bücherei 
statt. Kinder ab 3 Jahren sowie ihre Begleitpersonen 
können sich von tollen Geschichten verzaubern lassen. 
Der Eintritt ist frei. 
 
Zum Schluss noch eine wichtige Information:  
Die Bücherei bleibt über die Feiertage im Dezem-
ber geschlossen. Der letzte Öffnungstag in diesem 
Jahr ist Donnerstag, 18.12.2025. Ab Montag, 
05.01.2026 sind wir wieder wie gewohnt da.  
 

 
Eine wunderschöne Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wünscht  
 
Vanessa Nagel 
 

NATUR-KINDERGARTEN  
der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

NEUER STELLPLATZ FÜR JOHANNITER-
NATURKINDERGARTEN 
Das lange Warten hat ein Ende: Der Johanniter-
Naturkindergarten Oststeinbek hat einen neuen 
Standort gefunden. Ein Platz zwischen der Straße 
„Lägerfeld“ und dem Gemeindewald ist die neue 
Heimat für die Outdoor-Kinderbetreuung der 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.  
Die Neu-Eröffnung der derzeit noch geschlossenen 
Gruppe ist für März 2026 geplant. „Künftig haben die 
Kinder einen tollen Ausblick von einer Hanglage aus 
auf die Felder und ein kleines Wäldchen“, erklärt 
Leiterin Ulrike Froß. „Wir freuen uns sehr, dass es nun 
mit einem neuen Standort geklappt hat, und suchen 
engagierte Fachkräfte, die mit uns den 
Naturkindergarten neu aufbauen.“ Die Stellen sind im 
Johanniter-Karriereportal unter   
www.johanniter.de/karriere ausgeschrieben. 
 
Die zwei mobilen Wagen, in die sich die Kinder z.B. 
für das Mittagessen oder bei besonders schlechter 
Witterung zurückziehen können, sind bereits 
umgezogen. Ab März 2026 sollen hier wieder bis zu 
16 Kinder ab drei Jahren von 08:00 bis 16:00 Uhr 
betreut werden.  
Interessierte Familien können sich unter 040 74109594 
oder kita-glinde.nord@johanniter.de informieren. 
Im Naturkindergarten verbringen die Kinder den 
ganzen Tag draußen und erkunden die Natur, sind den 
ganzen Tag in Bewegung und an der frischen Luft. Der 
Aufenthalt in Wald und Wiese wirkt beruhigend auf 
Geist und Seele. 

 
 

 
Werner Grünitz  0171 6460004 
Mail: seniorenbeirat.obk@gmail.com 

 
Die Seniorenbeiräte gedenken still, in Erinnerung an 
das Beiratsmitglied 

 
Frau Lieselotte Ruckert 

 

die am 30. Oktober im Alter von 92 Jahren 
verstorben ist. 

 
Frau Ruckert hat sich auch im Seniorenbeirat über 
15 Jahre für die Belange älterer Menschen in unserer 
Gemeinde ehrenamtlich eingesetzt. Sie hat vielfältige 
Spuren in mehreren Vereinen hinterlassen, welche an 
sie erinnern. 
 
 

Dieter Schlenz für den ehemaligen Seniorenbeirat 
Werner Grünitz  für den aktuellen Seniorenbeirat 

 
   

DIE NACHFOLGENDEN ARTIKEL WERDEN VON DER VERWALTUNG NUR VERÖFFENTLICHT.

DIE VERANTWORTUNG FÜR INHALT UND FORM LIEGT BEI DEN JEWEILIGEN VERFASSERN.
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Berthold Apel – Vorsitzender           Fon:   0173-247 7575 
E-Mail:           berthold@sport-apel.de 
Laura Repoli– Vorstandsmitglied        Fon: 0176-349 20011 
E-Mail:       laurarepoli23@gmail.com 
 
Ein Blick zurück – und nach vorn 
Das vergangene Jahr war für die BürgerStiftung 
Oststeinbek ein Jahr der Veränderung. Mit der Neuwahl des 
Vorstandes hat sich ein neues Team gefunden, das sich mit 
Freude und Tatkraft der Aufgaben und Arbeit der Stiftung 
angenommen hat.  
Was wir angenommen und weiterführen werden, hat seinen 
Ursprung in der engagierten Arbeit der letzten Jahre. Vieles, 
was inzwischen selbstverständlich erscheint, verdanken wir 
dem langjährigen Einsatz des vorherigen Vorstandes unter 
dem Vorsitz von Frau Renate Vorbeck. Sie bleibt der Stif-
tung erfreulicherweise weiterhin als Mitglied des Beirats 
verbunden. Über 15 Jahre hinweg hat sie mit ihren Vor-
standskollegen, Karl-Heinz Mentzel und Gerd Deichsel, 
zahlreiche Projekte ins Leben gerufen, Netzwerke aufge-
baut und die BürgerStiftung fest in unserer Gemeinde ver-
ankert. 
Diese Vorarbeit ist bis heute spürbar und bildet die Grund-
lage für vieles, was nun fortgesetzt und weiterentwickelt 
werden kann. Dafür möchten wir zum Ende des Jahres an 
dieser Stelle nochmals unseren herzlichen Dank ausspre-
chen. 
 
Nach der langjährigen erfolgreichen Vorstandsarbeit haben 
alle drei ihre Tätigkeit zum 30. Juni 2025 niedergelegt.     
 

Der neue Vorstand hat in den ersten Monaten seiner Amts-
zeit bereits Bewährtes der Vorjahre fortgesetzt und zugleich 
neue Ideen entwickelt, um den Horizont an Möglichkeiten 
für die Stiftung und für unsere Gemeinde zu erweitern. Hier 
möchten und werden wir mit dem Beirat und der Dachstif-
tung in den Austausch gehen. Wir freuen uns auf die Er-
gebnisse – und darauf, dass die zukünftigen Projekte zum 
Wohle unserer Gemeinde beitragen werden.  
   
Die BürgerStiftung Oststeinbek wünscht eine schöne 
Vorweihnachtszeit. 
Im Namen des Vorstands und Beirats möchte ich allen 
Oststeinbekerinnen und Oststeinbekern eine besinnliche 
und freudige Vorweihnachtszeit wünschen. Möge diese 
besondere Zeit des Jahres Ihnen Ruhe, Wärme und schöne 
Momente im Kreise Ihrer Liebsten schenken. 
Für das kommende Jahr wünschen wir Ihnen Gesundheit, 
Zuversicht und einen guten Start. Wir freuen uns auf 2026, 
um die bereits angestrebten und in Planung befindlichen 
Projekte für unsere Gemeinde umzusetzen und das Mitei-
nander in Oststeinbek weiter zu stärken. 
  
Ihr Berthold Apel  
Vorsitzender 

                             Spendenkonto: 
BürgerStiftung Oststeinbek 

IBAN: DE18 2135 2240 0135 8557 99 
Sparkasse Holstein 

 

 
Ortsverband: Vorstandsvorsitzender Patrick Klose 
Fraktionsvorsitzender: Patrick Klose 
Fon: 01738057122 
E-Mail: patrick.klose@cdu-oststeinbek.de 
 

Antrag auf Prüfung von Spielzeugkisten auf 
Oststeinbeks Spielplätzen 
Die CDU-Fraktion hat im Bauausschuss beantragt, auf 
allen öffentlichen Spielplätzen der Gemeinde 
Oststeinbek wetterfeste, nicht abschließbare Spiel-
zeugkisten mit einem Fassungsvermögen von rund 200 
Litern aufzustellen. 
Die Kisten sollen Kindern jederzeit freien Zugang zu 
gemeinsam nutzbarem Spielmaterial, wie Sandspiel-
zeug ermöglichen. Ziel ist es, das Miteinander zu stär-
ken, Kreativität zu fördern und die Attraktivität der 
Spielplätze weiter zu erhöhen. In anderen Kommunen 
hat sich dieses Modell bereits bewährt. Dem Antrag 
wurde zugestimmt. 
Zur Umsetzung wird die Verwaltung beauftragt, An-
gebote einzuholen und mit der BürgerStiftung über 
eine finanzielle Unterstützung zu sprechen. Die Ergeb-
nisse sind den Gremien erneut zur Beschlussfassung 
vorzulegen. Zudem soll die Möglichkeit des Sponso-
rings durch Dritte – etwa lokale Unternehmen – über 
„Oststeinbek Aktuell“ und die sozialen Medien be-
kannt gemacht werden. 
Die Betreuung der Kisten könnte durch regelmäßige 
Kontrollen des Bauhofs sowie durch ehrenamtliche 
„Paten“ erfolgen. Erste Signale der BürgerStiftung 
deuten darauf hin, dass eine Beteiligung an der Finan-
zierung möglich ist.  

Antrag der CDU zur Stellenaufstockung im Au-
ßendienst 
Für den kommenden Hauptausschuss am 01.12.2025 
(nach Redaktionsschluss) haben wir einen Antrag auf 
eine Vollzeitstelle im Außendienst gestellt. Bisher ste-
hen für den Außendienst des Ordnungsamtes nur 19 
Arbeitsstunden zur Verfügung. Kontrollen zu unge-
wöhnlichen Zeiten oder gemeindeweit, wie beispiels-
weise im Gewerbegebiet, sind so kaum möglich. Wir 
erhoffen uns durch eine zusätzliche volle Stelle die 
bessere Durchsetzung des Ordnungsrechts.    
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Erstellung eines Marktplatzkonzeptes 
In der Sitzung des letzten Bauausschusses hat die 
Verwaltung eine Vorlage zur weiteren Umsetzung der 
Planungsziele aus dem Strategieworkshop vorgelegt. 
Dieser haben wir zugestimmt. 
Die Gemeinde Oststeinbek plant ein Freiraumkonzept 
für den Marktplatz. Dafür werden im Haushalt 2026 
insgesamt 20.000 € bereitgestellt, wobei Fördergelder 
in Höhe von 80% beantragt werden sollen. Ziel ist es, 
die Attraktivität des rund 5.000 m² großen Platzes zu 
steigern und ihn als multifunktionalen Ort für Alltag 
und Veranstaltungen zu gestalten. Das Konzept be-
rücksichtigt Begrünung, Nutzungsmöglichkeiten, Ge-
staltung, Wegeführung sowie praktische Aspekte wie 
Pflege, Barrierefreiheit und Infrastruktur. Bürgerinnen 
und Bürger werden frühzeitig durch einen Workshop 
eingebunden. So entsteht eine solide Grundlage für die 
weitere Entwicklung und eine lebendige Ortsmitte. 
Wir haben angeregt, auf den Eigentümer des Einkaufs-
zentrums zuzugehen, um das Objekt ggf. mit einzubin-
den. 
 
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch in ein gesundes und erfolgreiches Jahr 
2026. Auch im nächsten Jahr werden wir weiterhin als 
verlässlicher Partner an Ihrer Seite stehen und Ihre 
Interessen vertreten.  
 
Bleiben oder werden Sie gesund.   

 
 

 
Vereinsvorsitzender: Stefan Greye    Fon 0163 6536532 
Fraktion: Rudi Hametner  Fon 7 12 20 21  
E-Mail: info@owg-oststeinbek.de 
Internet: www.owg-oststeinbek.de 
www.facebook.com/OWG.Oststeinbek 
 
Wie geht die Quartiersentwicklung nördlich des 
Breedenweg weiter?! 
 
Die OWG e.V. sieht in der geplanten Entwicklung 
eine große Chance für Oststeinbek. Das Ziel ist die 
Schaffung eines modernen, lebendigen und nachhalti-
gen Wohngebiets, das sich harmonisch in die beste-
hende Umgebung einfügt. 
 
Vielfalt und Gemeinschaft im Fokus! 
Wir setzen uns aktiv für ein vielfältiges und generati-
onsübergreifendes Wohnangebot ein. Dieses reicht von 
attraktiven Flächen für Ein- und Doppelhäuser (EFH, 
DHH) bis hin zum genossenschaftlichen Wohnungs-
bau zur Sicherung bezahlbaren Wohnens. 

Besonders wichtig ist uns die Integration einer moder-
nen Altenpflegeeinrichtung. Sie soll das Miteinander 
von Jung und Alt gezielt stärken und die Gemeinschaft 
im Quartier fördern. 
 
Nachhaltigkeit als Grundpfeiler! 
Das neue Quartier soll zukunftsfähig gestaltet werden. 
Dies beinhaltet: 
• Energieeffiziente Konzepte für ein klimabewusstes 
Leben. 
• Die Schaffung grüner Freiräume, die zur Erholung 
und Entspannung einladen. 
Mit dieser Ausrichtung vereint das Projekt Lebensqua-
lität, Gemeinschaft und ökologische Verantwortung. 
Die OWG e.V. möchte diesen Weg aktiv und kon-
struktiv gestalten, um Oststeinbek positiv weiterzu-
entwickeln und fit für die Zukunft zu machen. 
 
Öffnung der Uferstraße für Rettungsdienste! 
Die angeregte Diskussion bei unserem Stammtisch 
haben uns in unserem Entschluss bestärkt, einen An-
trag zur Öffnung der Uferstraße für die Rettungsdiens-
te zu formulieren. Unser Antrag fand einstimmige Zu-
stimmung und auch die im Bauausschuss anwesende 
Feuerwehr begrüßte unseren Vorstoß. Wir danken den 
anderen Fraktionen.  
Einer raschen Umsetzung steht nichts mehr im Wege 
und die Rettungsdienste bekommen eine weitere Mög-
lichkeit den Oststeinbekerinnen und Oststeinbekern 
schnell und flexibel zu helfen. 
 

Die Oststeinbeker Wählergemeinschaft e.V. 
wünscht Ihnen und Ihren Familien frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

 

 
Fraktion: Thomas Mielcarek, Fon: 040-712 16 11 
E-Mail: thomas.mielcarek@spd-oststeinbek.de 
Ortsverein: Valentin Ostmeier, Fon 0176-20 19 17 65 
E-Mail: valentin.ostmeier@spd-oststeinbek.de 
Internet: www.spd-oststeinbek.de 
Instagram: @spd_oststeinbek 
Facebook: facebook.com/spd.oststeinbek 
 

Politische Gedanken zur Jahreswende 
Demokratie in Gefahr - was tun? Hass und Hetze im 
Internet, Lügen und Beleidigungen in Parlamenten bis 
hinauf zum Bundestag, verbale und tätliche Angriffe 
auf Politiker haben in den vergangenen Jahren deutlich 
zugenommen. Das ist keine "gefühlte Wirklichkeit", 

 

OWG Oststeinbeker
Wählergemeinschaft e.V.
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sondern durch viele Untersuchungen wissenschaftlich 
belegt. Diese Entwicklungen gefährden unsere Demo-
kratie; etliche Länder zeigen gerade, wie schnell eine 
für stabil gehaltene Demokratie umkippen kann in ein 
autokratisches System ohne Pressefreiheit, ohne unab-
hängige Gerichte und ohne funktionierende Parlamen-
te, dafür mit konkreter Gefahr für Job, Freiheit oder 
Leib und Leben aller, die sich weigern mitzumachen. 
Aber was hat das mit Oststeinbek zu tun? Indirekt eine 
ganze Menge: Wir sind - als BürgerIn wie als Kom-
munalpolitikerIn - gefordert, grundlegende demokrati-
sche Tugenden und Prinzipien im Umgang miteinan-
der hochzuhalten. Das bedeutet, respektvoll miteinan-
der umzugehen, auch wenn der Andere nervt; geduldig 
zuzuhören, auch wenn man meint, der Andere redet 
Unsinn; den Anderen über die Beweggründe für seine 
Entscheidung oder Meinung erstmal zu befragen, statt 
ihn spontan für inkompetent oder böswillig oder beides 
zugleich zu erklären; Aussagen inhaltlich zu kritisieren 
statt den Sprecher persönlich anzugreifen; nach ge-
meinsamen Lösungen zu suchen, auch wenn die eigene 
vermeintlich die beste ist. Solche Fähigkeiten müssen 
wir wertschätzen und für sie werben - bei unseren 
Nachbarn und Freunden, bei unseren Kindern, bei un-
serem politischen Gegenüber. Wenn das überall 
klappt, dann brauchen wir uns keine Sorgen um die 
demokratische Entwicklung im Ort zu machen. Übri-
gens, voller Stolz und Zuversicht: Gucken Sie sich mal 
an, wie in Oststeinbek in den Ausschüssen und in der 
Gemeindevertretung trotz aller inhaltlicher Differen-
zen miteinander umgegangen wird - da klappt's tat-
sächlich fast immer, was oben gefordert wurde. Das 
macht Mut und führt dazu, dass man sich in 
Oststeinbek gerne kommunalpolitisch engagiert. Wei-
ter so, auch in 2026!  
 
Kurzbericht aus dem Bauausschuss am 17.11.25: 
Der neue Bebauungsplan 4 für den Südosten 
Oststeinbeks ist weiter in Arbeit. 
 
Der Marktplatz soll attraktiver werden; ein Planungs-
büro soll Vorschläge machen, auch Ideen der Fraktio-
nen und der BürgerInnen sind hochwillkommen - schi-
cken Sie uns gerne ihre Anregungen, wir leiten sie 
weiter! 
 
Der Parkplatz vor der Walter-Ruckert-Halle wird in 
Ordnung gebracht, u.a. mit barrierefreiem Zugang zur 
Halle und verbesserter Regenwasser-Ableitung. 
 
Der Verbindungsweg zwischen Waldweg und Ziege-
leistraße soll erneuert werden - etwas verbreitert und 
mit einer Grand-ähnlichen Oberfläche wie in Verlän-
gerung von Lägerfeld und Ohlendiek.  

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche und friedli-
che Weihnachtszeit im Kreise Ihrer Lieben und 
einen guten Start ins neue Jahr!  
Ihre SPD-Fraktion 

 

Norbert Hogelücht, Ortsvorsitzender 
Fon: 0171 953 1514 
Petra Grüner, Fraktionsvorsitzende 
Fon: 0172 532 6531 
vorstand@gruene-oststeinbek.de  
Bilanz grüner Initiativen für Oststeinbek 
Wir haben einiges bewegt! 
Das nahende Jahresende bietet wieder Gelegenheit für 
einen politischen Rückblick: Was haben wir erreicht, 
was lief gut, wo besteht Verbesserungsbedarf? In die-
sem Jahr haben die Grünen zahlreiche Initiativen ge-
startet und Anträge eingebracht. Ganz oben steht unse-
re Energiewende-Veranstaltung im Februar: Rund 80 
Bürgerinnen, Bürger und Energieexperten tauschten 
sich an Messeständen im Bürgersaal zu Balkonkraft-
werken, Wärmepumpen und Energiegenossenschaften 
aus. Die Fortsetzung ist im Frühjahr 2026 geplant. 
Dann mit dem Schwerpunkt Energiespeicher, den 
überschüssigen Strom aus der eigenen PV-Anlage 
tagsüber speichern und nachts, etwa beim Laden des 
E-Autos, abgeben. Das senkt die Stromkosten. 
Ein weiterer Erfolg ist unser Antrag für Tempo 30 auf 
der Möllner Landstraße. Der Bauausschuss be-
schloss Lärmmessungen; der Kreis beauftragte den 
LBV mit der Durchführung. Die Umsetzung wird je-
doch noch Zeit benötigen. 
Beim Wohnungsbau setzten wir einen wichtigen Ak-
zent: Der Bauausschuss beauftragte die Verwaltung, 
ein Schadstoffkataster für die alten Schulgebäude zu 
erstellen. Wir favorisieren bezahlbaren Wohnraum auf 
der Fläche und haben dazu erste Gespräche mit einem 
potenziellen Investor geführt. Bis zur Realisierung 
bleibt es jedoch ein längerer Prozess. 
Auf unsere Initiative wurden regelmäßige Wirt-
schaftsgespräche mit Firmen im Gewerbegebiet be-
schlossen. Hier sollen Themen wie Straßensanierung, 
ÖPNV-Taktung, Radverkehr, Wohnraum für Beschäf-
tigte und Klimafolgenanpassung gemeinsam weiter-
entwickelt werden. Die Gemeinde hat nicht auf alle 
Punkte Einuss, doch sie stärkt den Zusammenhalt 
und die regionale Vernetzung – ein wichtiger Standort-
faktor im Wettbewerb um Fachkräfte. Das erste Tref-
fen soll im Frühjahr stattnden. 
Die Kinderstadt „Stormini“ fand im Sommer erst-
mals in Oststeinbek statt: Circa 280 Kinder verwandel-
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ten das Gelände rund um die Walter-Ruckert-
Sporthalle sowie die neue und alte Schule in eine ei-
genständige Stadt. Bedenken, dass die neue Schule 
darunter leiden könnte, konnten wir ausräumen. 
Auf unseren Antrag hin werden erstmals alle kommu-
nalen Dachächen auf ihre Eignung für 
Photovoltaikanlagen geprüft. Die Gemeinde sollte 
mit gutem Beispiel vorangehen und möglichst viel 
Strom auf Dächern ihrer eigenen Gebäude produzie-
ren. So kann sie den positiven Trend unterstützen, dass 
bereits zunehmend Strom aus privaten Solaranlagen 
gewonnen wird. Beim Rathaus ist das schon der Fall, 
demnächst soll die Kita Messen hinzukommen. 
Die Starkregenvorsorge ist ein weiteres Thema, das 
wir vorantreiben. Die Förderung 
für Maßnahmen wie die Entsiegelung von Flächen auf 
Privatgrundstücken wurde von 1.000 Euro auf 2.500 
Euro erhöht. Um mehr Bürger dafür zu erreichen, ist 
eine Informationsveranstaltung geplant. 
Den Naturkindergarten konnten wir zusammen mit 
OWG und SPD gegen Bedenken der 
CDU durchsetzen. Der Start ist für das Frühjahr vorge-
sehen. 
Wir wünschen allen ein friedliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 
 
 
 

 
Kirchenbüro:  
Monika Bercz   Fon         7 14 868 – 10 
    Fax         7 14 868 – 11 
Neue Büroöffnungszeiten: 
Di.  10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr 
Do. 10 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr 
Fr.  10 bis 13 Uhr 
Und Termine nach telefonischer Vereinbarung. 
Montag und Mittwoch geschlossen 
   
Internet: www.kirche-in-steinbek.de 
E-Mail: oststeinbek@kirche-in-steinbek.de 
Kinder- und Jugendetage:       
Telefon: 0178 870 16 84 
Robin Huber 
Evj-steinbek@kirche-in-steinbek.de 
  

GOTTESDIENSTE IM DEZEMBER 2025 
 

Sonntags 10:00 Uhr soweit nicht anders angegeben. 
 

07.12. 
 

Pastor Kannenberg mit Abendmahl  
 

14.12. Prädikantin Trott  
Musikgottesdienst mit Petar Karagenov 

21.12. 11Uhr Offenes Adventssingen  
mit Petar Karagenov 

24.12. 
Heilig Abend 

11:00 Uhr – Nicole und Ronja Fey-Konar 
14:00 Uhr – Prädikantin Grabichler 
16:00 Uhr – V.Kasch und D.Hagedorn 
18:00 Uhr – Festtags-Musikgottesdienst 
                     Prädikantin i.R. Röbert 
23:00 Uhr – Christmette 
                     H. Junge und Team 

26.12. 
2.Weihnachts
tag

Pastor Kannenberg 

28.12. Gottesdienstprojektgruppe  
D.Billker und V. Kasch 

01.01. 
 

Neujahrsgottesdienst,  
Prädikantin Puttfarcken-Müller 
Im Anschluss Berliner und Punsch 

 

Nach jedem Gottesdienst laden wir Sie  
herzlich ins Gemeindehaus zum Kirchencafé ein. 

 
BESONDERE VERANSTALTUNGEN (U.V.) 

IM  DEZEMBER: 
 

• Mittwoch, 03.12. um 09:30 Uhr: Seniorenfrühstück 
(Bitte bei Elke Passvogel Tel. 040 572 852 
57anmelden!) 

• Donnerstag, 04. + 18.12. um 18:30 Uhr:  
Handarbeitsgruppe „Die flinken Nadeln“ 

• Dienstag, 09.12. um 19:00 Uhr: Frauengesprächskreis  
• Freitag, 19.12. um 14:30 Uhr: Biblischer Gesprächskreis 
• Donnerstag, 11.12. um 19:30 Uhr: Men´s Talk 
 
Regelmäßig jede Woche: 
• Mittwoch, ab 18:00 Uhr: Internationaler Treff für 

Frauen und Männer 
 

Sonntagscafé 
Am 14. Dezember findet das Sonntagscafé 
im Gemeindehaus der Auferstehungskirche 
Oststeinbek von 15:00 bis 17:00Uhr statt. 
In geselliger Runde gibt es Kaffee und Kuchen. 
 
Adventslesung 20.12. in der Auferstehungskirche 
16:00 Uhr - Advent für große Leute – Erholen Sie 
sich auch in diesem Jahr von dem Vorweihnachtsstress 
für eine Stunde bei adventlichen Geschichten, gelesen 
von Volker Kasch. 
Für die musikalische Untermalung sorgen Heiko 
Kubick und Raphael Poppe. 
Eintritt frei 
 
Wunschbaum Aktion 
Auch in diesem Jahr organisieren wir wieder die be-
liebte Wunschbaum-Aktion. Eltern, die ihren Kindern 
aus finanziellen Gründen selbst kleiner Wünsche nicht 
erfüllen können, überlegen sich mit ihren Kindern ei-
nen Wunsch, der dann von Ihnen erfüllt werden kann 
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(siehe auch Aushang im Gemeindehaus oder im Vor-
raum der Kirche). 
 
Abgabe der Wunschzettel bis 21.11. 
Zum Adventszauber – 30.11. - wird der Wunschbaum 
offiziell eröffnet und die Wünsche können geerntet 
werden. 
 
Abgabe der Geschenke bis spätestens zum 17.12. wäh-
rend der Öffnungszeiten in der BeGe AWO-Büro 
(Möllner Landstraße 24a) oder in der Kirchengemein-
de (Stormarnstraße 1). 
 
Am 21.12. in der Zeit von 12.30 bis 16Uhr findet die  
Bescherung im Gemeindesaal der Auferstehungskirche 
Oststeinbek statt. 

 
 
 

 
Leitung: Ruth Severin          Fon: 713 18 40 
Sprechstunde: mittwochs von 13:00 bis 14:00 Uhr oder 
nach Vereinbarung. 

Liebe Oststeinbeker Leserschaft, 

zum Jahresabschluss bedanken wir uns herzlichst bei den 
Mitgliedern und dem Vorstand unseres Fördervereins für 
die Unterstützung unserer Arbeit. Frau Wiedenhöft (Vor- 
sitzende), Frau Gruwe (Kassenwartin) und Frau Riebesel 
(Schriftführerin) zeigen sich ehrenamtlich, effizient und 
motiviert verantwortlich für unseren Förderverein, der üb- 
rigens schon seit Jahren konstant über hundert Mitglieder 
zählt. Traditionell bezuschusst der Verein jedes Jahr ein 
Projekt für unsere Vorschulkinder. In diesem Jahr steht 
„Yoga für Kinder“ auf dem Programm, sowie eine Auffüh- 
rung des Holzwurmtheaters für alle Elementar-Kinder. 
Darüber hinaus spendiert der Förderverein in jedem Jahr 
eine „Attraktion“ für unser Sommerfest. Das kann wie z. 
B. in 2025 die Leihgebühr eines Ponys für Pippi 
Langstrumpfs „Kleinen Onkel“ sein oder die Gage eines 
Künstlers, der aus Luftballons, die tollsten Sachen knoten 
kann oder die Miete einer Hüpfburg oder einer Rollenbahn. 
In diesem Jahr steht zu dem ein sehr großes Projekt auf 
unserer Wunschliste: Der erste Teil eines „Niedrig- 
Seilgartens“ mit insgesamt sechs Elementen für unseren 
Außenbereich. 

Wir wünschen allen Kindern eine fröhliche Adventszeit 
und viele gemeinsame Momente mit ihren Familien: Zeit

 

zum Nüsse knacken, Zeit für die Weihnachtsbäckerei, Zeit 
im Weihnachtsmärchen, Zeit zum Vorlesen, … 
Herzlichst Ihre Stormischen  

 
Leitung Angela Prey            Fon 739 96 45 
Sprechstunde: montags von 14:00 bis 15:00 Uhr oder nach 
Vereinbarung 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
auch in diesem Jahr feierten wir in der Kita wieder 
unser traditionelles Martinsleuchten. Bevor sich die 
Kinder mit ihren bunt leuchtenden Laternen auf den 
Weg machten, gab es zur Stärkung für Klein und Groß 
Brezeln, Würstchen und heißen Punsch…und unsere 
leckeren Martinsgänse, die die Kinder bereits vorab 
gebacken haben. Ein Feuer sorgte für eine gemütliche 
Atmosphäre und gemeinsam wurden die bekannten 
Laternenlieder gesungen. Der Förderverein sorgte mit 
dem Verkauf von Reflektoren für alle Kinder dafür, 
dass sie sicher  
und sichtbar durch die Dunkelheit ziehen konnten. Für 
den Nachhauseweg gab es für alle noch ein 
„Nachthupfel“. Wir bedanken uns bei allen Helferin-
nen und Helfern, die zum Gelingen unseres Festes bei-
getragen haben. 
Wenn der Duft von frischen Plätzchen in der Luft liegt 
und Weihnachtslieder erklingen, dann ist die Advents-
zeit da und mit ihr die ganz besondere Weihnachts-
stimmung. In dieser Zeit wird bei uns in der Kita ge-
bastelt, fleißig gewerkelt und kleine Überraschungen 
hergestellt. Die Kinder freuen sich auf das Holzwurm-
theater von und mit Herrn Heidtmann, das natürlich in 
dieser Zeit nicht fehlen darf. Ein Höhepunkt in der 
Vorweihnachtszeit ist in diesem Jahr der festliche 
Chrismas Market, auf dem es viele schöne Dinge zu 
entdecken gibt und wo natürlich auch für das leibliche 
Wohl von Groß und Klein gesorgt ist. Ein herzliches 
Dankeschön an unseren Kita-Förderverein für die Ge-
staltung und Organisation. 
Am 13. November war es nach drei Jahren wieder so-
weit und unsere Einrichtung wurde erneut für das 
Evangelische Gütesiegel überprüft. Wir haben uns 
sorgfältig auf die Rezertifizierung vorbereitet und un-
sere pädagogische Arbeit nochmals reflektiert. Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen. Mit unserem Enga-
gement, unserer Qualität und unserer gelebten Werte-
orientierung konnten wir die Prüferin überzeugen. Wir 
freuen uns sehr, dass wir weiterhin das Evangelische 
Gütesiegel tragen dürfen – ein Zeichen für verlässliche 
Qualität, Transparenz und Verantwortung in unserer 
täglichen Arbeit. 
Wir wünschen allen eine wundervolle und besinnliche 
Adventszeit. Möge das Weihnachtsfest Ihnen Frieden, 
Freude und schöne gemeinsame Momente bringen und 
das neue Jahr mit Zuversicht und Glück beginnen. 
Ihr Team der Kita Havighorst 
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Im Pastoralen Raum Bille-Elbe-Sachsenwald 

Pfarrbüro Reinbek: Tel. 040 722 4027 
E-Mail: reinbek@pfarrei-heilige-elisabeth.de 
Kath. Kindertagesstätte:  ‚Zu den hl. Engeln‘                                                                                            
Möllner Landstr. 46, 21509 Glinde                                                                                                
Tel. 040 714 864-78     
E-Mail: kiga-heilige-engel@pfarrei-heilige-elisabeth.de 
 
Regelmäßige Gottesdienste: 
 

Glinde  
Sonntag:    09:15 Uhr Gottesdienst (portugiesisch) 
 11:00 Uhr katholischer Gottesdienst 
Dienstag:   09:00 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag: 19:00 Uhr ökumenisches Friedensgebet 
 
Reinbek  
Sonntag: 11:00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch:  09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Besondere Gottesdienste im Dezember:   
 
Mi.  24.12.    Hl. Abend    
Glinde         15:00 Uhr  Krippenfeier 
                     22:00 Uhr  Christmette 
 
Reinbek     15:00 Uhr  Krippenfeier 
  18:00 Uhr  Christmette 
 
Do.  25.12.    1. Weihnachtstag    
Glinde + Reinbek      11:00 Uhr  Eucharistiefeier 
 
Fr.  26.12.    2. Weihnachtstag    
Glinde      09:00 Uhr  Eucharistiefeier 
Reinbek        11:00 Uhr  Eucharistiefeier 
 
Mi.  31.12.    Silvester    
Glinde           17:00 Uhr  Jahresabschlussmesse 
 
Do.  1.01.26   Neujahr    
Reinbek         11:00 Uhr  Eucharistiefeier 
 
Aktuelles und Veranstaltungen entnehmen Sie bitte  
der Homepage: https://pfarrei-heilige-elisabeth.de 
 

  

 
1. Vorsitzender Klaus-Jürgen Giersig              Fon: 7126068  
E-Mail: k.giersig@gmx.de 
Text: Karin Zapel 
 
 

Liebe AWO-Freunde, 
am 2. Dezember 2025 findet unsere Weihnachtsfeier statt. 
Ab 14:30 gibt es Kaffee und Kuchen in der BEGE, dann 
erfreut uns ein Akkordeonspieler mit Weihnachtsliedern 
und es kann wieder gern mitgesungen werden. Ein paar 
Reden und weihnachtliche Geschichten werden uns erfreu-
en und auf die Weihnachtszeit einstimmen.  
Zum Schluss gibt es noch einen kleinen Imbiss.  
Wir hoffen, dass es allen Gästen gefällt und sie auf das 
Weihnachtsfest eingestimmt werden. 
Anmeldung jeden Dienstag von 15 bis 17 Uhr in der BEGE 
oder telefonisch bei Bernhard Klitta, Fon 713 58 12.  
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen! 
 
Tannen, Lametta, Kugeln und Lichter, 
Bratäpfelduft und frohe Gesichter, 
Freude am Schenken, das Herz wird weit, 
wir wünschen Euch eine fröhliche Weihnachtszeit. 
 
Wir wünschen Allen ein friedlicheres 2026 und viel Spaß 
beim Jahreswechsel. 
Es grüßt herzlich der AWO-Ortsverein Oststeinbek  
 

 
 
Bärbel Grote, Teamleitung, 040 67078 780 
E-Mail:  baerbelgrote@gmx.de 
Text:      Birgit Behn  

Die Modenschau bei Kaffee und Kuchen war sehr er-
folgreich, und es hat uns sehr gefreut, einige neue Gäs-
te begrüßen zu können. Das Interesse war groß,  und 
nach dem Einkaufen wurde an den Tischen noch aus-
giebig geklönt.  
Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Doch auch im De-
zember haben wir unsere festen Termine: 
 
Donnerstag, 4. Dezember – 12:00 Uhr – Klön-
schnack beim Mittagessen 
Es ist nicht nur ein „Suppentag“, denn in Gesellschaft 
zu essen macht viel mehr Freude. 
 
Mittwoch, 10. Dezember – Weihnachtsfeier – 14:30 
Alle Jahre wieder… gibt es auch bei uns die Weih-
nachtsfeier. Nach Kaffee und Kuchen wird uns ein 
Musiker auf Weihnachten einstimmen und unterhalten. 
Eine kleine süße Überraschung wartet auch auf Sie. 
 
Donnerstag, 18. Dezember – Frühstück – 9:30 Uhr 
Selbstverständlich findet auch kurz vor den Feiertagen 
unser Frühstück statt, und auch hier gilt, in netter Run-
de in den Tag zu starten. 
 
  

PFARREI HEILIGE ELISABETH
BILLE • ELBE SACHSENWALD
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Leider noch eine traurige Nachricht 
  
Unsere Ehrenvorsitzende 
 

Lieselotte Ruckert 
 
ist am 30. Oktober im Alter von 92 Jahren verstorben. 
 
Kurz nach Gründung des DRK Ortsvereins 1985 hat  
Frau Liselotte Ruckert mit einigen weiteren Damen 
ehrenamtlich die ersten Kaffeetafeln im Rathaus ver-
anstaltet. 
Ab 1988 hat sie den DRK Arbeitskreis mit aufgebaut 
und geprägt. Liselotte Ruckert war sehr engagiert und 
überraschte immer wieder mit neuen Ideen. Für Anre-
gungen von außen war sie stets offen und hat diese 
gerne unterstützt. 
Viele Aktivitäten, die sie ins Leben gerufen hat, sind 
zu liebgewonnenen Traditionen geworden. Sie werden 
uns immer an unsere „Lotte“ erinnern. 
Mit ihrer herzlichen und hilfsbereiten Art wird sie uns 
fehlen. 
 
Wir wünschen allen frohe und erholsame Feiertage, 
der DRK Vorstand und der Arbeitskreis. 
Kommen Sie gut ins Neue Jahr 2026 und vor allen 
Dingen, werden oder bleiben Sie gesund.  

 

 
Vorsitzender: Dieter Dillenberger   Fon: 040 309 84 330 
E-Mail: oststeinbek@sovd-stormarn.de 
Schriftführerin: Christina Löwen 
 
Liebe Mitglieder 
Unser Kaffeenachmittag  am 10. November war sehr 
gut besucht. Als Gäste durften wir unseren Bürger-
meister Herrn Jürgen Hettwer und unseren Bürgervor-
steher Herrn Hans-Joachim Vorbeck begrüßen. 
Wir wurden über die Erfolge und Vorhaben der Ge-
meinde informiert und hatten später auch die Möglich-
keit zu einem persönlichen Gespräch. 
Mit verschiedenen leckeren Kuchensorten und "Kaffee 
satt" genossen wir den fröhlichen Nachmittag. 
 

Unsere Weihnachtsfeier findet am 12. Dezember im  
Marschachter Hof (in der Elbmarsch) statt. 
Es stehen drei verschiedene Menüs zur Auswahl. 
Wir treffen uns um 11:15 Uhr auf dem Parkplatz 
hinter dem Rathaus, dort wartet der Bus auf uns. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
Die Kosten für Gäste betragen 40,00 Euro. 

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an und wählen ein 
Menü aus.  
 
Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit und ein 
besinnliches Weihnachtsfest! 
 
Euer SoVD  
 

 
1. Vorsitzender: Jakob Rohde 
E-Mail: info@rohde-autotechnik.de  Fon: 0171 1979806 
www.fluechtlingshilfe-oststeinbek.de 
Kleiderkammer: 
Sabine Huss-Reichelt  Fon: 040 713 36 49 (AB) 
Oststeinbek,  Möllner Landstraße 22 
Öffnungszeiten: Dienstag         10:00 - 12:00 Uhr 

                            Donnerstag     14:00 - 17:00 Uhr 
                         letzte Öffnung vor Weihnachten: Donnerstag  18.12. 2025 

erste Öffnung im neuen Jahr:       Dienstag           6.1.2026 
Fahrrad-Werkstatt 
Oststeinbek, Möllner Landstraße 79 
Öffnungszeiten: Dienstag 17:00 - 19:00 Uhr 
Helfertreffen 
Begegnungsstätte Oststeinbek 
Möllner Landstraße 22 a 
jeden 1. Dienstag im Monat um 19 Uhr 
 
Liebe Oststeinbekerinnen und Oststeinbeker, 
wie schon im November angekündigt, folgt nun in 
diesem Heft etwas ausführlicher der Bericht von Willi 
Sieburg über den „Kennenlerntag“ bei der Food 
Logisticfirma Dachser in Hamburg. Daran teilgenom-
men haben 7 geflüchtete Männer im Alter von 19 - 33 
Jahren, begleitet von Ellen Marx (Jubo in 
Oststeinbek,),  Abed Masri (AWO Oststeinbek/Glinde) 
und Willi Sieburg (FOS Oststeinbek.) 
„Am Freitag den 10.10.2015 wurden wir von Herrn 
Kevin Stoever, dem Ausbildungsleiter von Dachser, 
sehr freundlich empfangen. Er zeigte uns den gesam-
ten Arbeitsbereich Food Logistics  und erklärte, wel-
che Arbeiten in den unterschiedlichen Abteilungen 
gefordert werden. Dachser arbeitet im 2 - Schichtbe-
trieb rund um die Uhr und hat dadurch einen großen 
Bedarf an Ausbildungs- und Arbeitskräften in den un-
terschiedlichsten Bereichen. Auf alle Fragen bezüglich 
Verträge, Arbeitszeit, Urlaub, Gehalt, Sonderzahlun-
gen, Weihnachtsgeld, Arbeitskleidung, Ausbildung, 
Weiterbildung ... bekamen wir umfassende Antworten.  
Im Food Logisticbereich, der so groß ist wie mehrere 
Fußballfelder, herrschen kühle Temperaturen von nur 
ca. 4° C. Da ist warme Arbeitskleidung zwingend not-
wendig,. Das wurde uns allen sehr bewusst als wir 
nach 2 Stunden die Hallen verließen. Es war für alle 
eine sehr informative Veranstaltung.“ 
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Nun liegt es an den Geflüchteten, ob sie sich bei 
Dachser für einen Job oder eine Ausbildung bewerben. 
Dabei werden sie von Frau Marx  und Herrn Masri 
tatkräftig unterstützt. So ein Kennenlerntag ist eine 
gute Gelegenheit, sich im Hinblick auf einen zukünfti-
gen Beruf zu orientieren.  Der dringende Wunsch un-
serer Geflüchteten ist es, zu arbeiten oder einen Beruf 
zu erlernen. Sprechen Sie uns an, wenn Sie weitere 
„Kennenlern-Angebote“ vorschlagen können. Wir 
kommen gerne mit Ihnen ins Gespräch. 
 
Und bitte vergessen Sie in all den Weihnachtsvorberei-
tungen nicht unsere jährliche Wunschbaum – Aktion: 
Seit dem 1.Advent (30.11.2025) können all die 
Wunschzettel von den beiden Wunschbäumen im Ge-
meindehaus und in der Begegnungsstätte „gepflückt“ 
und noch bis zum 17.12.2025 die Geschenke auch ge-
nau da abgegeben werden. Am 4. Advent  
(21.12.2025) findet dann von 12:30 Uhr bis 16:00 
Uhr die Bescherung im Gemeindehaus der Kirche 
statt. 
Wer Freude am Singen hat, ist herzlich eingeladen, am 
gleichen Tag um 11:00 Uhr in der Kirche am „Offenen 
Adventssingen“ teilzunehmen.                                                                                                    
Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr!! 

 
Flüchtlingshilfe Oststeinbek e. V. 

Raiffeisenbank Südstormarn Mölln e. G. 
IBAN: DE91 2006 9177 0002 2060 64 

 
 

 
1. Vorsitzender: Rudi Hametner 
Vorstand & Buchhaltung: info@mufo.de 
Büro: Fon 7 12 05 05 
Sprechzeiten:  nach Vereinbarung, bitte per Mail oder 
telefonisch anfragen. 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern! 

Die nächsten Weihnachtsferien 
Vom 19.12.2025 bis zum 06.01.2026 ist schulfrei und 
damit fällt der Regelunterricht auch im Musischen 
Forum aus. Ab Mittwoch, dem 07.01.2026 freuen sich 
unsere Musiklehrerinnen und Musiklehrer wieder auf 
Ihre Schülerinnen und Schüler. 

Besinnliche Vorweihnachtszeit 
Ein sehr bewegtes Jahr 2025 geht zu Ende. In der 
Vorweihnachtszeit sollte sich die Zeit finden, auch 
einige ruhige Stunden gemeinsam in den Familien die 
eigenen musikalischen Aktivitäten zu pflegen. Auch 
vergessene Fähigkeiten können gerne bei uns mit Hilfe 

unserer Lehrer wieder aktiviert werden. Das Musische 
Forum Oststeinbek steht auch im neuen Jahr für Jung 
und Alt wieder tatkräftig zur Verfügung. 

Musikalische Früherziehung - noch freie Plätze 
Die neuen Kurse in der musikalischen Früherziehung 
begonnen. Wir haben noch einige freie Plätze. Bitte 
melden Sie baldmöglichst Ihr Kind an. 

Gitarrenspielkreis für Senioren 
Sehr gerne können noch weitere Seniorinnen und Se-
nioren dazu kommen. 
An jedem Mittwoch um 11:00 Uhr (vorbehaltlich not-
wendiger Terminänderungen) freut sich Herr 
Baltensperger über weitere Senioren, die er dann auch 
bei verschiedenen Fertigkeiten auf der Gitarre als 
Gruppe zusammenführen kann. Ein sicher ein sehr 
interessantes Projekt, was den Mitwirkenden auch 
wirklich Freude an der Musik bereiten soll. 

Ein neues Angebot: Schauspiel stellt sich vor 

Schauspiel ist kreativ und hilft, verschiedene Stand-
punkte zu verstehen. Schauspiel ist in jeder Hinsicht 
kommunikativ und wie der Name schon sagt: durch 
und durch spielerisch. 
 
Anne Clausen, Diplomschauspielerin und Schauspiel-
lehrerin, bietet künftig am MuFo 
Workshops an und vermittelt Schauspieltechnik – denn 
jede Kunst braucht einen guten (Bühnen-) Boden. Für 
Jugendliche, Erwachsene und Kinder ab 7 Jahren. Inte-
ressierte melden sich gerne beim MuFo, damit wir 
Kurse zusammenstellen können. Zur Person: 
www.und-punkt.com 

Die ersten Meldungen sind eingetroffen, doch die 
Anzahl reicht noch nicht für eine Kursorganisation. 
Wir nehmen also noch gerne weitere Anmeldun-
gen/Nachfragen entgegen. 

Weitere Renovierungsarbeiten im Hause Möla 81 
In den Weihnachtsferien sind weitere Renovierungsar-
beiten geplant. Der Dachgeschoßboden wird zusätzlich 
gedämmt. Auch wenn wir uns über die Ergebnisse der 
Arbeiten freuen, sind diese doch immer auch zeitweise 
mit Einschränkungen bei der Raumnutzung verbunden. 
Wir bitten um Verständnis. 
Die Barriere in der Eingangstür ist ein Schutz vor 
Starkregen. Aus der Gemeinde erhielten wir die Zusa-
ge, dass in trockenen und nicht von Starkregen bedroh-
ten Zeiten die Barriere abgebaut wird. Damit wird die 
Unfallgefahr bei Übersteigen geringer. Sicher kann der 
zeitweise erforderliche Starkregenschutz nicht zum 
dauernden Risiko werden. 
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Eine Bitte aus der Verwaltung 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, damit 
nichts auf dem Postweg verloren geht, reicht uns doch 
bitte Eure Kursanmeldungen immer gut leserlich per 
mail (info@mufo.de) ein, dann kommt es auch nicht 
zu höheren Belastungen beim Gebühreneinzug für 
mehrere Monate. Auch alle Kursänderungen oder 
Kündigungen erbitten wir per mail (info@mufo.de) 
rechtzeitig im Voraus. Bitte gebt bei allen 
Anfragen immer Eure Telefonnummer mit an. Vie-
len Dank. 

Unser Mufo-Team wünscht zum Jahresende eine 
besinnliche Vorweihnachtszeit im Kreise der Fami-
lie, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. Bleiben Sie gesund! 

Herzliche Grüße Euer Musikschulteam 
 

 
Jürgen & Doris Graff      0151 / 2321 6976 

040 / 713 709 22 
www.oststeinbeker-kulturring.de 
Der Oststeinbeker Kulturring freut sich, Ihnen 
pünktlich zur Vorweihnachtszeit am Freitag, den 12. 
Dezember 2025 um 19:30 Uhr das grandiose Trio 
Bidla Buh präsentieren zu können, das seit über 25 
Jahren mit großer Musikalität und einer Riesenportion 
Humor "anspruchsvolle Musik-Comedy im Frack" auf 
die Bühne bringt und nun zum wiederholten Male bei 
uns im Bürgersaal gastiert. Um Sie unterhaltsam und 
besinnlich in das dritte Advents-Wochenende einzu-
stimmen, bringen die drei ihr Programm "Advent, 
Advent, der Kaktus brennt ..." auf die Bühne des 
Bürgersaals. Wenn sich die drei ungleichen Brüder 
Hans Torge, Ole und Frederick zum ‚Fest der Liebe’ 
treffen, gerät die Adventszeit zu einer rasanten und 
aberwitzigen Schlittenfahrt durch das weihnachtliche 
Liedgut. Weihnachten bei Bidla Buh … was für eine 
Bescherung! 
Im Neuen Jahr starten wir dann mit einem weiteren 
Highlight. Die Musicalstars Thomas Borchert und 
Navina Heyne bringen am Freitag, den 16. Januar 
2026, um 19:30 Uhr ihr Programm „Mr & Mrs Mu-
sical“ auf die Bühne, in dem sie ‚Musical-Kracher 
unplugged‘ präsentieren. 
Bei Navina Heyne und Thomas Borchert war es Liebe 
auf den ersten Ton! Auf der Bühne sangen sie sich 
gegenseitig in ihre Herzen und schon ein paar Jahre 
später in die ihrer Hochzeitsgäste... Seitdem sind die 
Beiden nicht mehr zu stoppen, bringen mit ihren Kon-
zerten jeden Saal zum Kochen und erobern mit ihren 

großartigen und vielseitigen Stimmen auch jedes Mu-
sical-Herz. Mit ihrem neuen gemeinsamen Konzert-
programm setzen sie dem Ganzen die Krone auf und 
lassen Songs aus Die Eiskönigin, Tanz der Vampire, 
Mamma Mia!, Elisabeth, Das Phantom der Oper 
u.v.m. erklingen und damit garantiert auch ihr Herz 
höher schlagen. Machen Sie es sich also im „Musical-
Wohnzimmer“ von Navina und Thomas bequem und 
lassen Sie sich mit den beliebtesten Musical-Krachern 
aller Zeiten unplugged sowie ganz persönlich und pur 
verwöhnen! 
Die Tickets für diese Veranstaltungen kosten 20€. 
Der Vorverkauf läuft bereits. Sichern Sie sich 
rechtzeitig mögliche Restkarten. 
Und am Sonntag, den 18. Januar 2026, begrüßen wir 
im Rahmen von Kultur am Sonntag ab 15:30 Uhr die 
Hamburger Autorin Gabriele Pochhammer. Sie liest  
aus ihrem Beststeller „Jung (Ü50) sucht … Habe 
Falten, sehe deine aber auch nicht mehr so gut“, in 
dem  
sie mit viel Witz und noch mehr „Budder bei die Fi-
sche“ zeigt, warum es sich in jedem Alter lohnt, nach 
der Liebe (oder dem kleinen oder großen Abenteuer) 
zu suchen. Denn Flirten, Dating, One-Night-Stands 
oder die späte (zweite) Liebe – auch in der zweiten 
Lebenshälfte ist alles erlaubt und vor allem: möglich! 
Gabriele Pochhammer fragte sich irgendwann, wie 
viele Runden sie im Supermarkt wohl noch drehen 
müsste, bis ihr vor der Wursttheke ein Mann in die 
Hacken fahren würde, in den sie sich verlieben könnte. 
Und sie dachte sich: Das muss doch auch anders gehen 
und stürzte sich mit Anfang 60 ins Datingleben. Bei 
den ersten Schritten auf dem Dating-Parkett war sie 
noch ein bisschen wacklig auf den Beinen, aber sie 
hatte unbändige Lust auf das ein oder andere Tänz-
chen. Die Schmetterlinge im Bauch leben nämlich 
noch und sind genauso fit wie mit 20. Und so spricht 
Gabriele Pochhammer gerade auch diejenigen an, die 
aus einer langen Partnerschaft kommen, vielleicht 
verwitwet sind, und sie macht Mut, das Liebesleben 
mit 60, 70 oder 80 in die eigene Hand zu nehmen, 
denn: Das Leben ist längst nicht vorbei, es kann noch 
so viel kommen. Die wilden Jahre fangen jetzt erst an! 
Der Vorverkauf für diese Lesung startet am  
18. Dezember. Die Tickets kosten 12€. 
 
Tickets für alle Veranstaltungen erhalten Sie wie 
gewohnt über unsere Homepage sowie auch direkt 
in der Gemeindebücherei Oststeinbek (Möllner 
Landstr. 24b, Mo 9-11 Uhr, Di 14-18 Uhr, Do 14-
18:30 Uhr). 
Ausführlichere Hinweise finden Sie wie immer auch 
auf unserer Homepage unter www.oststeinbeker-
kulturring.de. 
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Der Oststeinbeker Kulturring möchte Ihnen auf die-
sem Wege ein schönes und besinnliches Weihnachts-
fest sowie einen guten Start in ein gutes, gesundes, 
kulturelles und vor allem friedliches Jahr 2026 wün-
schen. Wir hoffen, Sie alle auch im Neuen Jahr bei uns 
im Bürgersaal begrüßen zu können, denn wir haben 
wieder viele interessante, abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Veranstaltungen mit vielen tollen und 
bekannten Künstlerinnen und Künstlern für Sie vorbe-
reitet. Näheres erfahren Sie dann in der kommenden 
Ausgabe von Oststeinbek Aktuell. 
 
Bleiben Sie uns treu! 
Mit den besten Grüßen 
Doris & Jürgen Graff  
von Ihrem Oststeinbeker Kulturring e.V. 
 
 
 

 
Franziska Huber         Fon:  0151 27 01 43 29 
e-mail:info@maibaum-oststeinbek.de 
    
Weihnachtsgrüße von der Maibaum-Ag 
 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu und auch bei uns in 
der Maibaum Ag ist wieder einiges passiert! 
Vor kurzem fand unser Anwärtertreffen statt, bei dem 
sich interessierte Leute über unsere Arbeit informieren 
konnten. Es war ein schöner Abend voller netter Ge-
spräche und wir freuen uns schon darauf, einige enga-
gierte neue Gesichter beim nächsten Fest zu begrüßen. 
 
Auch Online hat sich bei uns einiges getan: Unsere 
Website wurde in den letzten Wochen überarbeitet und 
mit neuen Inhalten gefüllt. Dort findet ihr jetzt aktuelle 
Informationen, Fotos vergangener Veranstaltung und 
Einblicke in unsere Arbeit rund um das Maibaumfest. 
Ein Besuch lohnt sich also. www.maibaum-
oststeinbek.de 
 
Zum Abschluss möchten wir allen Bürgerinnen und 
Bürgern unserer Gemeinde ein frohes Weihnachtsfest, 
besinnliche Feiertage und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr wünschen. 
 
Ruht euch gut aus – im Frühjahr heißt es wieder: Är-
mel hochkrempeln, der Maibaum will aufgestellt wer-
den! Wenn ihr also Lust habt, bei uns mitzumachen 
oder einfach mal reinzuschnuppern – meldet euch ger-
ne bei uns.  
 

 
1. Vorsitzende: Vanessa Max 
2. Vorsitzender: Peter Garnuch 
Kassenwartin: Stephanie Gutierrez Diaz 
Schriftführerin: Daniela Oest 
Internet: www.schulverein-oststeinbek.de 
E-Mail: kontakt@schulverein-oststeinbek.de 
 
Die Weihnachtszeit ist schön 
und bunt, hell, fröhlich, besinnlich, aufregend und von 
unfassbarer Vorfreude geprägt. 

Liebe Leserinnen und Leser, 

schon sind wir wieder im letzten Monat des Jahres an- 
gekommen. Wie zu Hause, ist auch die Grundschule 
Oststeinbek schön geschmückt. Die Kinder haben an 
diversen Basteltagen schönen Schmuck für die Weih- 
nachtszeit hergestellt. Auch gebacken wird und wurde, 
sodass der Duft frischer Plätzchen durch das neue 
Schulgebäude wabert. 

Wir vom Schulverein leisten auch wieder unseren Bei- 
trag und schicken einen kleinen Gruß zum Nikolaus an 
die Kinder. 
 
Wir blicken dankbar auf ein sehr schönes Jahr zurück. 
Wir hatten - auch im Zuge der Einweihung der Schule- 
viele wunderbare, positive Gespräche geführt und 
Rückmeldungen bekommen. Das größte Lob für uns 
sind jedoch leuchtende Kinderaugen, die sich über 
unsere vielen Aktionen immer wieder freuen! 
Und natürlich fiebern wir unserem größten Event ent-
gegen: unserer Kleiderbörse. 
Termin: 21. März 2026 
Weitere Infos in der Januarausgabe. 

Zum Abschluss wünschen wir Ihnen allen besinnliche 
Weihnachten und nur das Beste für das neue Jahr. 

Ihr Schulverein in Oststeinbek 
Der Vorstand 

Unser Spendenkonto: 
Schulverein Oststeinbek e.V. 
Raiffeisenbank Stormarn Mölln eG 
IBAN  DE58 2006 9177 0002 2253 79 
BIC  GENODEF1GRS 
Gläubiger ID  DE09ZZZ00000247351 
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Gabriela Malone           Fon:  0176 83354848 
Bernd Petri            Fon:   0162 9188246 
Internet: stormarn.adfc.de     
Mail: oststeinbek@adfc-stormarn.de    
 
Fahrradfreundliches Oststeinbek !? 
Anfang des Jahres war es in diesem Blatt zu lesen: Die 
Verwaltung und eine der Fraktionen in der Gemeinde-
vertretung lobten sich für ihre Fahrradfreundlichkeit. 
Insgesamt seien 16 Maßnahmen umgesetzt worden. 
Wir haben uns auch ordentlich gefreut, denn die wich-
tigsten Maßnahmen – Umbau der Umlaufsperren – 
haben Mitglieder des ADFC schon lange gefordert. 
Und dass nun, nach nur 30 (in Worten: dreißig) Jahren 
diese Forderung erfüllt wurde, die auch für z.B. Eltern 
mit Kinderwagen, Rollstuhlfahrer oder Menschen mit 
Gehhilfen wichtig war, ist wirklich schön.  
Weniger schön ist, was sich im Bereich der neuen 
Schule und des bestehenden Sportforums ereignet: 
Bei Beginn des Schulbaus wurden zunächst alle Fahr-
radständer vor der Sporthalle hinter einen Bauzaun 
gesperrt. Nach einem Hinweis des ADFC wurde der 
Bauzaun so verlegt, dass wenigstens ein Teil der Bügel 
wieder nutzbar wurde.  
Nach Ende der Bauarbeiten wurden dann alle Bügel 
abgebaut, auch die, die unter dem Dach der Sporthalle 
aufgestellt waren. Dort konnten die Fahrräder ge-
schützt vor Regen gut stehen. Besucher des Sportfo-
rums wurden unter Strafandrohung aufgefordert, die 
unter dem Dachüberstand geparkten Fahrräder unver-
züglich zu entfernen. Begründet wird dies damit, dass 
es sich um einen Fluchtweg handelt. Vermutlich geht 
es um Brandlast im Fluchtweg, die Reifen könnten ja 
Feuer fangen und dann eine Gefahr darstellen. Merk-
würdig: Die Brandschutzbestimmungen haben sich bei 
Schulbau gar nicht geändert. Anscheinend hat die 
Verwaltung über Jahrzehnte widerrechtlich dort Fahr-
radbügel aufgestellt. Ist nur nicht aufgefallen. Noch 
merkwürdiger:  Mehr als eine Woche lang standen im 
November an dieser Stelle genau vor den angebrachten 
Hinweisen insgesamt 16 Europaletten und eine Woche 
später ein Handwerkerauto sowie ein Anhänger, eben-
falls mehrere Tage lang. Nach einem entsprechenden 
Hinweis an die Verwaltung passierte – Sie werden es 
erraten – genau: Nichts. Vermutlich brennen die 
nicht… 
Das passt insofern gut ins Bild, als ja Gewerbetreiben-
de, z.B. Paket- oder Brieflieferdienste sowie andere 
Handwerker oder Lieferanten und insbesondere Bau-
beteiligte (aktuell in Höhe MöLa 3) unbehelligt im 
Bereich der Möllner Landstraße eigentlich immer und 

an anderen Stellen im Gemeindegebiet häufig ihre 
Fahrzeuge auf dem Gehweg oder Fahrradweg abstel-
len. Die einen nur einen Moment lang, die anderen 
über Tage. Für einen Neubau, der auch ein Jahr nach 
Fertigstellung noch nicht bewohnt ist, wurde für ein-
einhalb Jahre der Gehweg gesperrt (der ist immer noch 
nicht wieder hergestellt). Für Menschen, die ihre Füße 
oder ein Fahrrad zur Fortbewegung nutzen, bleiben 
dann gern mal ca. 60 cm Platz. Für geübte Fahrer eine 
Herausforderung, für alle anderen nicht zu machen. 
Weder Elektrorollstühle noch Rollatoren noch Kin-
derwagen können dort passieren. Bleibt nur der be-
herzte Sprung auf die MöLa. Der gerade in Gemeinde-
besitz übergegangene Fußweg zwischen Postweg und 
Neustadt-Glewe-Weg wurde vollständig gesperrt, da-
mit der Bauherr so kostengünstig und so verdichtet wie 
möglich bauen kann. Nur schade, dass dies für alle 
Kinder aus dem angrenzenden Wohngebiet die einzige 
Möglichkeit war, die neue Schule ohne Straßenque-
rung zu erreichen. Die neue Wohnstraße wird von al-
len Baufahrzeugen lebhaft frequentiert (es handelt sich 
um eine Spielstraße). Die Straßenpflasterung ist so von 
Erdaushub und Sand bedeckt, dass der Gemeinge-
brauch für Bürgerinnen und Bürger faktisch ausge-
schlossen ist.  
Wir sind der Meinung: Fahrradfreundlich und bürger-
freundlich geht anders. Ganz anders!  

 
 

 
1. Vorsitzende: Antje Nilsson             Fon: 0170 20 29 328 
2. Vorsitzende: Britta Wilckens         
     E-Mail: antje.nilsson@web.de 
 
Hallihallo liebe Leserinnen und Leser 
 

Was gibt es zu berichten ….  
Am 30.10.25 fand unser Kürbisschnitzen statt. 
Da das Wetter nicht gut mitgespielt hat, durften wir die 
Halle unserer Freiwilligen Feuerwehr Havighorst 
in Anspruch nehmen. Euch einen lieben Dank! 
 
Das Kürbisschnitzen war sehr gut besucht; ca. 
45 Kinder in Begleitung der Eltern und Großeltern 
haben schöne Schnitzereien kreiert. 
Initiatorin war wie all die Jahre unsere Tina Kruse. 
Tatkräftige Unterstützung hatte Tina von ihrem Sohn 
und Jörn Schwarzenbeck! Ein Dankeschön an Euch! 
 
Das Senioren Kaffeetrinken fand am 01.11.2025 im 
Gasthof Schwarzenbeck um 15:00 Uhr statt mit 
Kaffee, Tee, Torte, Kuchen. 
Es war wieder sehr schön mit schönen Gesprächen und 
lustigen Anekdoten.  

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club e.V. 
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Es konnten weihnachtliche Dekorationen – 
Adventsgestecke – erworben werden.  
Selbstgemacht von Gabi Stärker, 
vielen lieben Dank. 
 
Den Januar und Februar 2026 haben wir Winterpause, 
daher findet das nächste Seniorenkaffeetrinken am 
06.03.26 statt. 
 
Unserem Weihnachtsbaumschmücken sehen wir am 
30.11.25 entgegen. 
Was erwartet Euch – Kinderbasteln, Getränke, Kakao, 
Glühwein, Waffeln, Bratwürstchen, Feuerkörbe und 
Musik  … und ein Besuch vom Weihnachtsmann. 
 
Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende. 
Wir, der Havighorster Bürgerverein, möchte sich bei 
allen bedanken, unseren Mitgliedern und den Helfern, 
welche uns tatkräftig unterstützt haben. 
 
Wir wünschen allen eine schöne Advents -und 
besinnliche Weihnachtszeit! 
Kommt gut ins Jahr 2026! 
 
Wir freuen uns immer über neue Mitglieder in unserem 
Verein. Eine Einzelperson zahlt € 14,00/Jahr, der Fami-
lien- bzw. Paarbeitrag beträgt € 25,00/Jahr. Für Senio-
ren, Azubis und Studenten sind es € 12,00/ Jahr.  
  
Unsere Bankverbindung lautet: 
Raiffeisenbank Südstormarn Mölln  
IBAN: DE28 2006 9177 0002 1159 21  
BIC: GENODEF1GRS  
 
Bei Interesse senden wir gerne eine Beitrittserklärung 
zu.  
 

Es grüßt der Havighorster Bürgerverein  
 

Herzliche Grüße  
Christine Kränzien 
 

 
Renate Vorbeck                            Fon: 713 13 49 
E-Mail: rvorbeck@me.com 
stellv. Vorsitzende: Jeanette Buckow Fon:  0176 21625766 
www.kinderkrebshilfe-oststeinbek.de 
 
wir-bringen-euch-zum-strahlen.de 
 
Wie bereits in der letzten Ausgabe berichtet, erwarten 
wir am 
 
 

13. Dezember 2025 ab 16:00Uhr vor Budni 
wieder 35 wunderschön beleuchtete Trecker die durch 
Oststeinbek auf den Weg ins Kinder-UKE fahren. 
Mittlerweile ist es für unseren Ort zu einem sehr be-
liebten „Event“ geworden und viele Engagierte sind 
wieder dabei. 
An den Ständen vor Budni sammeln wir wie in den 
Vorjahren durch den Verkauf von Glühwein, Grill-
würstchen, Waffeln, Champignonpfanne etc. Spenden 
für die Kinderkrebshilfe Oststeinbek und haben den 
Ansporn, dass die Spendensumme des vergangenen 
Jahres in Höhe von 2.500,00 € mit Ihrer Unterstützung 
erneut erreicht wird. Große Freude, dass auch „Villa 
Veranda“ auf der Terrasse Glühwein (auch mit 
„Schuss“) für „den guten Zweck“ ausschenkt. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Sie helfen uns, zu helfen! 
Erfahrungsgemäß ist der Dezember ein besonders 
spendenfreudiger Monat und wir sind dankbar für jede 
Unterstützung. Drei Projekte zu unterstützen ist uns 
neben der Forschung besonders wichtig. 
Musiktherapie 
Musizieren im Rahmen der Musiktherapie schafft an-
gesichts beängstigender Situationen Vertrauen und 
spendet Trost und unterstützt die Kinder- und Jugend-
lichen mit Bewältigungsstrategien für die Behand-
lungszeit. 
Kunsttherapie 
Beim Malen im kunsttherapeutischen Kontext entsteht 
eine intensive Beschäftigung mit dem Bildthema, die 
es ermöglicht, in Gedanken für eine Weile von der 
Krankheitssituation Abstand zu nehmen. 
Nachsorgesprechstunde TIDE 
Kinder, die an Krebs erkranken, leiden im Erwachse-
nenalter häufig an medizinischen und psychosozialen 
Spätfolgen. Mit der Nachsorgesprechstunde TIDE 
wird aus Spenden ein intensives Nachsorgeprojekt 
für die jungen Patienten gefördert. 
 
Die Kinderkrebshilfe Oststeinbek ist unsagbar dank-
bar, für die im Jahr 2025 bislang und noch zu erwar-
tenden Spenden. Seit der Gründung im Jahr 1987 
konnten wir durch Ihre Hilfe vielfältig helfen. 
Wir wünschen Ihnen eine stimmungsvolle Adventszeit 
sowie frohe und besinnliche Weihnachtsfeiertage. 
Kommen Sie gut in das Jahr 2026 und bleiben oder 
werden Sie gesund. 
Herzlichst Ihre Renate Vorbeck 
             
             Kinderkrebshilfe Oststeinbek e.V.       
             Raiffeisenbank 

 IBAN DE31 2006 9177 0002 2536 07 
 

Kinderkrebshilfe Oststeinbek e.V.
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Textverantwortliche: Sandra Blume 

Budni-Patentag 
Auch in diesem Jahr haben viele fleißige kleine und 
große Hände leckere bunte Kekse gebacken. Bereits 
mittags wa- ren  die  liebevoll  zusammengestellten  
Kekstüten  in  der Budni-Filiale  ausverkauft  – leider  
standen nicht  ganz so viele Kekstüten wie gewohnt 
zur Verfügung und wir muss- ten beim Abbau viele  
Interessierte  auf  das  nächste  Jahr vertrösten. 

 

Der Hort feiert Halloween 
Zum ersten  Mal  fand die  Halloween-Disco in  der  
alten Schule statt – und es war ein voller Erfolg. Die 
Location wurde vom Helfer-Team schön schaurig de-
koriert, im Foy- er legte DJ Matze auf und im Neben-
raum konnte gemütlich das Buffet geplündert werden. 
Über 80 Kinder sind gruse- lig verkleidet gekommen, 
und haben eine großartige Party gefeiert. 

Advent, Advent ein Lichtlein brennt 
Nach einem intensiven Herbst (Flohmarkt, Budni-
Patentag und Halloween-Disco) freut  sich das Akti-
ven-Team jetzt auf eine ruhige Weihnachtszeit.  Ab-
seits der Veranstaltun- gen wurden zahlreiche Wün-
sche von Kita und Hort reali- siert,  und das Puppen-
theater Ende Januar wird ebenfalls wie gewohnt vom 
FFV getragen. 
Jetzt  ist Raum zum Durchatmen – bevor wir 2026 
wieder gemeinsam gestalten, bewegen und begeistern. 
 
In diesem Sinne wünschen wir euch allen frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
Euer Vorstand des Freien Fördervereins der Kita 
Oststeinbek e.V. 

Kontakt: kontakt@ffv-oststeinbek.de 
Unser Spendenkonto bei der Sparkasse Holstein: 
IBAN DE 53 213 5224 00 13 49 58 792 
 
 
Weitere Möglichkeiten uns zu unterstützen: 
�  über  www.bildungsspender.de 
 

 
 
 
 

 
Marga Flader    Fon:   712 24 67 
    Mobil:   0160 581 34 73 
Flader@Afghanistan-Schulen.de  
www.Afghanistan-Schulen.de 
www.Facebook.com/AfghanistanSchulen 
www.instagram.com/afghanistanschulen 
 
Im November trafen sich Deutsche und Afghanen zu 
einem afghanischen Kulturfest – unserem inzwischen 
zur Tradition gewordenen Afghanistan-Abend – im 
Kratzmannschen Hof. Die Gäste stellten interessiert 
Fragen zu unserer Reise und genossen die Musik, das 
Essen und die Getränke. Ich hatte mich gefreut, dass 
junge Leute unter Anleitung von Cina Said als Chor 
zusammen gekommen, um für uns zu singen.  
Wir erhalten regelmäßig verschiedene Berichte über 
unsere Projekte und die allgemeine Lage in Afghanis-
tan. Pakistan schiebt weiterhin Afghanen ab. Sie 
stranden zunächst in Kabul. Von dort sollen sie in ihre 
Heimatdörfer zurückkehren. Viele von ihnen haben 
Jahrzehnte in Pakistan gelebt. Die ersten flüchteten 
nach dem Einmarsch der Russen 1979. Nach dem 
Bürgerkrieg 1992 flüchteten wiederum viele Men-
schen; Teile von Kabul wurden damals vollständig 
zerstört. Zu weiteren Flüchtlingsströmen kam es nach 
dem 11.9.2001, als die USA mit Unterstützung der 
NATO Afghanistan angriffen, um die damals zum 
ersten Mal herrschenden Taliban zu vertreiben. In den 
Folgejahren gab es viele Selbstmordanschläge durch 
die Taliban und andere terroristische Gruppen, die die 
Menschen zur Flucht zwangen. Im August 2021 über-
nahmen die Taliban erneut die Macht. Wieder wollten 
Afghanen, die sich gefährdet fühlten, das Land verlas-
sen, aber dies wurde zunehmend schwieriger.  
In unserer Schule im Vertriebenenlager Ferdawsi ha-
ben wir drei Klassen für Kinder eingerichtet, die aus 
Pakistan oder dem Iran gekommen sind. Viele von 
ihnen müssen zunächst einmal Persisch lernen. Die 
Lebensbedingungen hier in der Steppe sind äußerst 
schwierig, aber die Schule ist ein schöner Ort, an dem 
die Kinder zur Ruhe kommen und lernen und spielen 
können. Glücklicherweise war der Brunnenbau, den 
BINGO! Projektförderung des Landes Schleswig-
Holstein möglich gemacht hatte, erfolgreich. Die 
Schule und die Menschen in der Umgebung haben 
nun ausreichend Wasser zur Verfügung.  
 
Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und 
ein glückliches 2026. Wenn Sie noch ein Weihnachts-
geschenk brauchen, können wir einen Kalender mit 
Bildern von unseren Projekten anbieten (A4 zu 8 
EUR). Sie haben auch die Möglichkeit, einem Kind 
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bessere Zukunftschancen zu schenken. Für eine Spen-
de von 80 EUR können wir ein Kind ein Jahr lang 
unterrichten, d.h. der Lehrerin ein Gehalt bezahlen 
und die nötigen Bücher, Hefte und Stifte kaufen. Das 
wäre doch ein sehr schönes Geschenk für die Liebs-
ten.  
 

Beste Grüße Marga Flader  
 

Kontoinhaber: Afghanistan-Schulen 
Bank: Hamburger Sparkasse 
IBAN: DE37 2005 0550 1008 2258 05 

 
 
 

 
1. Vorsitzender: Joachim Butz 
2. Vorsitzender (Kassenwart): Torben Stelloh 
Webseite:   www. elimu-bora.com 
E-Mail:       info@elimu-bora.com 
 
UNTERSTÜTZUNG FÜR SCHULKINDER IN 
KENIA      
Mwanamkuu, ein kleines Dorf mit rd. 650 Einwoh-
nern, gelegen (abgelegen) am Rande des Shimba Hills 
Nationalparks, ganz im Südosten Kenias. Der Diani 
Beach mit den Touristenhotels ist 1 ½ Stunden Auto-
fahrt entfernt. Touristen haben sich nach hier noch 
nicht verirrt. 
Hier hat unsere Unterstützung im Jahr 2013 begonnen. 
Beim ersten Besuch unseres ersten Vorsitzenden im 
Jahr 2013 (er wurde von einem einheimischen Politi-
ker zu verschiedenen Dörfern und Schulen begleitet) 
gab es im Dorf keine Schule. Die Kinder besuchten 
Nachbarschulen und mussten morgens und abends 
jeweils acht Kilometer zu Fuß zurücklegen (verglei-
chen wir das einmal mit den Schulwegen unserer Kin-
der!). In 2013 begann dann, Schritt für Schritt, der Bau 
von Schulgebäuden, Ausstattung mit Schulbänken und 
Bau von Wassertanks um Regenwasser aufzufangen. 
Von 2013 bis 2019 hat unser erster Vorsitzender dies 
mit rein privaten Mitteln finanziert. Seit Anfang 2020 
wird die Arbeit und Unterstützung durch unseren Ver-
ein getragen.   
Unsere Unterstützung für derzeit ca. 280 Schülerinnen 
und Schüler (Vorschule und Klassen 1 bis 9) beinhaltet 
insbesondere die Finanzierung von Mittagessen für die 
Kinder an drei Tagen in der Woche sowie die Bezu-
schussung der Gehälter für vier Lehrer, die von der 
Schule angestellt und bezahlt werden (die Regierung 
stellt leider nicht ausreichend Lehrkräfte zur Verfü-
gung. 
In diesem Sommer mussten als außerordentliche und 
ungeplante Investition vier der fünf Toilettengebäude 
neu gebaut werden. Durch die starken Regenfälle in 

der Regenzeit im Frühjahr waren diese zerstört wor-
den. Weitere Investitionen des Jahres betrafen z.B. 
Klettergerüste, Schaukeln und Rutschen für die Vor-
schulkinder sowie weitere benötigte Möbel und Spiel-
material für die Vorschule (Bälle, Springseile etc.). 
Wir wünschen ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und alles Gute für das Jahr 2026. 
 
Kontaktdaten des Vereins:     
1. Vorsitzender: Joachim Butz    
2. Vorsitzender (Kassenwart): Torben Stelloh 
Bankverbindung:     
Skatbank DE56  8306  5408  0004  2131  06      
Webseite: www. elimu-bora.com 
E-Mail: info@elimu-bora.com 

 
 

 
Clubhaus/Tennishalle:  
Helmut-Landt-Weg 2, 22113 Oststeinbek 
Internet: www.tco-oststeinbek.de 
E-Mail: info@tco-oststeinbek.de  
1. Vorsitzender: Jan-Willem Roes    
2. Vorsitzende: Tanja Dietz 
 
Warm durch den Winter – auf und neben dem 
Platz 
Draußen wird es früher dunkel und deutlich kühler – in 
unserer Halle läuft der Betrieb dagegen auf Hochtou-
ren. Die Winterspielsaison ist in vollem Gange, und 
unsere Mannschaften sind mitten in den Medenspielen. 
Es wird gekämpft, angefeuert, gelacht – kurz: Tennis 
pur, nur eben im Wintermodus. 
Für viele ist die Wintersaison mehr als „nur“ eine 
Überbrückung der Zeit bis zur Sommersaison: Sie hält 
uns in Bewegung, stärkt den Teamgeist und bietet die 
perfekte Gelegenheit, neue Spielweisen auszuprobie-
ren und sich mit anderen Vereinen zu messen. Wer 
Lust hat, unsere Teams zu unterstützen, ist herzlich 
willkommen: Zuschauen, Daumen drücken und viel-
leicht danach noch auf ein Getränk bleiben – so ma-
chen wir das beim TCO. 

Workshops für Mannschaften – jetzt Training aufs 
nächste Level bringen 
Unsere Tennisschule bietet in diesem Winter spannen-
de Workshops speziell für Mannschaften an. Ob inten-
sives Doppeltraining, gezieltes Mannschaftstraining 
oder der Feinschliff an Taktik und Spielweise – hier 
können Teams gemeinsam an ihren Stärken arbeiten. 

Besonders spannend: Es wird „aus dem Nähkästchen 
geplaudert“, wie die großen Stars bestimmte Situatio-

Elimu Bora e.V. Oststeinbek
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nen spielen, welche Taktiken im Doppel wirklich den 
Unterschied machen und worauf es in entscheidenden 
Matchmomenten ankommt. Ein tolles Angebot für alle 
Mannschaftsführerinnen und Mannschaftsführer, die 
ihre Teams noch besser aufstellen und gemeinsam eine 
Extraschicht einlegen möchten. Wer Interesse hat, 
kann direkt Kontakt mit unserer Tennisschule aufneh-
men und einen Termin für das eigene Team anfragen. 
 
Weihnachtliche Grüße vom Court 
Bevor wir ins neue Tennisjahr aufschlagen, wünschen 
wir allen Mitgliedern, Familien und Freundinnen ein 
frohes Weihnachtsfest und fröhliche Feiertage. Ge-
nießt die Zeit mit euren Liebsten – und wenn ihr von 
all den Plätzchen genug habt: Unsere Plätze freuen 
sich auch zwischen den Jahren über jeden Ballwechsel.  
 
Save the Date: Neujahrsempfang 2026 
Unsere mittlerweile lieb gewonnene Tradition, der 
Neujahrsempfang, findet am 8. Januar 2026 statt. Mit 
Punsch, Hotdogs und netten Gesprächen starten wir 
gemeinsam ins neue Jahr – offen für neue Gesichter, 
neue Ideen und natürlich ganz viel Tennis. 
Also: Termin merken, Mannschaftskollegen einladen – 
und zusammen mit uns auf ein sportliches neues Jahr 
anstoßen. 

Komm vorbei, probiere’s aus, fühl dich beim TCO 
willkommen. 
 
Infos & Kontakt: 
Für den Verein:  
Mobil: 0173 - 2899921 
Mail: info@tco-oststeinbek.de 
 
Für die Tennisschule: Mobil: 0179 9772820 

Oder einfach am Club ansprechen – wir freuen uns auf 
dich! 

 

 
Sportzentrum Oststeinbek, Barsbütteler Weg 30  
Tel.: 712 05 95 / geschaeftsstelle@oststeinbek.net 
Mi. 9-12h, Do. 16-19h 
1. Vorsitzender: Michael Strube 
Öffentlichkeitsarbeit: 
Jan Schneider - schneiderjan@web.de 
 
SPIELE FUSSBALL-LANDESLIGA, 1. HERREN 
05.12.25 19:30h OSV - Bramfeld (Meessen) 
und vorab zur Info: Samstag, 10.01.26 ab 09:30h  
großes Hallenturnier (Walter-Ruckert-Halle)!! 
 

GYMNASTIK: FREIE PLÄTZE BEI DIRK 
Es gibt wieder freie Plätze bei Dirk am Montag, im 
Sportforum (Meessen). Kommt einfach gern vorbei, 
weitere Infos in der Geschäftsstelle. 

- Montag 17:30-18:30h Bauch Beine Po – BBP 
- Montag 18:30-19:30h Fitness-Mix 

 
VOLLEYBALL HEIMSPIELE DEZEMBER 
Sa 06.12. 19:00h: 1. Herren (Regionalliga, Kieler TV) 
So 07.12. 09:30h: Quali U15w, Jugendliga 2 weiblich 
So 07.12. 14:30h: 1. Damen, 2. Damen (je Landesliga) 
Sa 13.12. 14:30h: 2. Herren (Verbandsliga, Cowboys), 
Jugendliga 4 weiblich 
So 14.12. 09:30h: Jugendliga 4 männlich 
So 14.12. 13:00h: 3. Herren (Landesliga) 
 
WER WALKT MIT UNS? 
Jeden Donnerstag treffen wir uns um 10:45h vor dem 
Sportforum in Oststeinbek, Meessen 32. In geselliger 
Runde wandern wir auf verschiedenen Strecken durch 
und um Oststeinbek. Gegen 11:45 Uhr sind wir wieder 
zurück. Alle sind herzlich eingeladen mitzukommen. 
Weiter Informationen bei Antje Mäckelmann per 
Mail a.mackelmann@gmx.de oder komm doch gern 
einfach vorbei. Wir freuen uns. 
  
TRIPLE NORDDEUTSCHE MEISTERSCHAFT! 
Vom 7.-9.11. fanden in Neustadt am Rübenberge die 
Norddeutschen Meisterschaften der Jugend im 
Badminton statt. Für den OSV waren Moritz und Ca-
rolina dabei. Für Carolina war im Einzel nach der ge-
wonnen Erstrunde im Achtelfinale Schluss. Moritz 
belohnte sich an diesem Wochenende besonders: Er 
gewann im Einzel, Doppel und Mixed die Goldme-
daille und verlor über das ganze Wochenende nicht 
einen Satz! Was ein grandioser Auftritt unseres Nach-
wuchstalents, dem man hierzu nur beglückwünschen 
kann! Am 6. und 7.12. steht nun die deutsche Meister-
schaft ist Trostberg (Bayern) an.  
 
DEUTSCHES SPORTABZEICHEN 
Das OSV-Prüferteam wünscht allen, die am Sportab-
zeichen 2025 teilgenommen haben, ein schönes Weih-
nachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2026. 
Die Verleihung der Sportabzeichen 2025 findet am 
01.02.26 im Bürgersaal (Gemeinde Oststeinbek) statt. 
 
FROHE WEIHNACHTSZEIT 
Der Vorstand des OSV wünscht allen Mitgliedern eine 
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in 
ein gesundes und glückliches 2026.  
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NEUER DEUTSCHER MEISTER IM KUNG FU 
OSTSTEINBEK E.V. 
Am 08. und 09. November 2025 fand in Hamburg die 
Deutsche Seven Star Mantis Kung-Fu Meisterschaft 
statt. Auch der Kung-Fu Oststeinbek e.V. war mit 
zahlreichen Teilnehmern vertreten und konnte diverse 
Erfolge verzeichnen. Insbesondere der 13-jährige Liam 
K. stach aus der Menge heraus. Er startete in fünf Dis-
ziplinen und gewann 4x Gold und 1x Silber. Hierdurch 
erkämpfte er sich von allen Teilnehmern bis 13 Jahren 
den besten Medaillenspiegel und wurde zum Deut-
schen Meister 2025 ernannt.  
 
Liam: „Ich bedanke mich sehr bei meinen Trainern, 
denn ohne sie wäre das alles so nicht möglich gewe-
sen. Und ich hoffe auf noch viele weitere, tolle Erfah-
rungen!“ 
 
Der Kung Fu Oststeinbek e.V. freut sich außerdem 
über einen erfolgreichen Start des „Trust Tiger Präven-
tionsprogramms“ für Kinder von 3,5 bis 7 Jahren. Die 
Kinder lernen hierbei neben dem Kung Fu-Unterricht 
auch Inhalte wie den richtigen „Umgang mit Fremden“ 
und vieles mehr. So werden die Kids sicher und mit 
viel Spaß auf ihre Zukunft vorbereitet. 
 
Der Kung Fu Oststeinbek e.V. wünscht besinnliche 
Feiertage und freut sich auf spannende Trainingsein-
heiten sowie zahlreiche Events im Jahr 2026!  
 
Infos zum Verein unter www.kungfu-oststeinbek.de  
Tel.: 01590 / 489 7000 
Mail: Info@kungfu-oststeinbek.de 
 

 
Am Ohlendiek 33, 22113 Oststeinbek 
Internet: www.tvhavighorst.de 
E-Mail: info@tvhavighorst.de 
Telefon der Geschäftsstelle: 0179 739 73 14 
1. Vorsitzende:  Linda Meier 
2. Vorsitzender Hartmut Joachim 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, Zeit noch einmal 
Revue passieren zu lassen!  

Am 30. März ging die 2. Kleinkindergruppe, für 
Kinder von 2-4 Jahren, im TV RW Havighorst an den 
Start. Wie auch die 1. Kleinkindergruppe, angeleitet 
von unserem Trainer Erik. 

Erfreulich früh, lies das Wetter es zu und wir riefen am 
12.04.2025 zur 1.Gemeinschaftsarbeit in diesem Jahr 
auf, mit anschließender Eröffnung der Außenplätze 
und Start in die Außensaison2025. 

Mitgliederversammlung am 24.04.2025 in der Ten-
nisstube des TV RW Havighorst. 

Erstes KuddelMuddel am 27.04.2025 mit viel Spaß 
am Tennis und nettem Beisammensein. Alte Hasen 
treffen auf neue Mitglieder und alle haben gemeinsam 
Spaß an den tollen Partien und stärken sich am Grill 
und an den Keksen, den bzw. die unser Mitglied Ta-
mara noch kurzentschlossen angeschmissen hat, bzw. 
für uns gebacken hat. 

Zum Beginn der Sommersaison, übernimmt unser 
Trainer Erik, die Kinder- und Jugendstunden des 
ausscheidenden Trainers Sven, der mit Beginn der 
Sommersaison „Vollzeit“ bei unserem befreundeten 
Verein TC Geesthacht angefangen hat. Wir freuen uns 
sehr, dass uns hier ein nahtloser Übergang gelungen 
ist! 

Das Derby zwischen dem TC Oststeinbek und dem TV 
RW Havighorst, der Osbek Cup, fand dieses Jahr am 
26.07.2025 auf unserer Anlage statt. Selbst der 
Wettergott war auf unserer Seite und bei bestem 
Tenniswetter, haben sich aus unserem Verein 
erfreuliche 22 Teilnehmer  dem Wettkampf gestellt, der 
TC Oststeinbek  stellte 20 Teilnehmer; die Spielanteile 
der beiden Vereine, waren dabei aber gleichmäßig auf 
die insgesamt 35 Matches a 45 Minuten aufgeteilt.  Für 
jeden Sieg gab es 2 Punkte, für ein Unentschieden 1 
Punkt. Am Ende hat der TV RW Havighorst mit 37 zu 
33 Punkten gewonnen. 

Vom 28. bis 31. Juli 2025, nahmen 15 Kinder & 
Jugendliche des TV RW Havighorst zwischen 8 und 14 
Jahren, täglich von 10:00 – 15:00 Uhr in kleinen 
Gruppen, am diesjährigen Tenniscamp mit unseren 
Trainern Michael und Erik Ruppel, teil. 

Das war ein toller Tag! Am Vormittag des 07.09., fand 
ein KuddelMuddel statt. Bei bestem Wetter, mit einem 
gut gelaunten Teilnehmerfeld, gestärkt mit Würstchen, 
zubereitet von unserem Grillmeister des Tages, Hart-
mut Joachim, seines Zeichens auch 2. Vorsitzender im 
TV RW Havighorst. Die Turnierleitung des KM hatte 
übrigens Linda Meier, unsere 1. Vorsitzende im 
Verein! 

….und am Nachmittag des 07.09. ging es mit den 
Finals der Vereinsmeisterschaften im TV RW 
Havighorst weiter, die über den ganzen Sommer im 

Kung Fu Oststeinbek e.V.
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Verein liefen. Die Leitung der Vereinsmeisterschaft, 
hatte wieder unser Sportwart Felix. Verabredet wurde 
sich aber in Eigenregie, bis zum 05. September, hier 
fanden die Halbfinals statt, bevor wie gesagt, am 
Nachmittag des 07.09., die Finals gespielt worden. 
Auch der Grill blieb noch an und fast alle (oder alle?!) 
Kuddelmuddel Spieler, wechselten vom Tennisplatz 
auf die Zuschauerplätze und konnten wirklich span-
nenden und hochklassigen Spielen zuschauen! 

„Frühes Kommen, sichert Frühes gehen“?! Nicht so im 
TV RW Havighorst! So konnten die Mitglieder zwar 
früh auf den Außenplätzen spielen, aber früh in die 
Halle gehen, musstn sie deshalb noch lange nicht! 😉😉 
Bis zum Ende November, hatten wir 2 unserer 5 
Außenplätze auf, denn mit unserer LED- 
Flutlichtanlage, machte auch die frühe Dunkelheit 
nichts aus und ein Spielen war für die hartgesottenen, 
Frischluft liebenden Mitgliedern, bis in die späten 
Abendstunden möglich! 

Zu guter Letzt noch ein Ausblick:  wie auch im letz-
ten Jahr, findet wieder eine Silvesterfeier in unserer 
Tennisstube statt. Organisiert von einer Gruppe von 
Mitgliedern unseres Vereins, für unsere 
Mitglieder! Wir wünschen allen Teilnehmern 
viel Spaß! 
 
Der TV RW Havighorst, wünscht allen eine schö-
ne Vorweihnachtszeit, frohe Festtage und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2025! 
Für Informationen zu unseren Angeboten im TV 
Rot Weiß Havighorst, meldet Euch gerne bei 
unserer Geschäftsstelle,  
Telefonnummer 0179 739 73 14. 

TENNISTRAINING: 
Bei uns bleibt Tennis bezahlbar; € 24,90  für Jugend- 
/Erwachsenentraining im Monat 
(Durchschnittsrechn.) Dabei einmal die Woche in der 
Gruppe trainieren. 

MITGLIEDSBEITRAG: 
- Erwachsene im ersten Mitgliedsjahr 

→  Euro 12,50 pro Monat (nur für Personen, 
die noch nicht Mitglied im TV RW Havighorst 
waren! Monatlich kündbar). 

- Erwachsene → Euro 25,- pro Monat 
(ab dem 13. Monat der Mitgliedschaft) 

- Jugendliche  →  Euro 10,- pro Monat 
- Kleinkinder (2-4 Jahre) → Euro 10,- pro Monat 

(inkl. Halle und Training); zur Zeit nur auf  Warteliste! 
 

 

 
FREIWILLIGE FEUERWEHR OSTSTEINBEK 
Notruf Feuerwehr + Rettungsdienst: 112 
Gemeindewehrführer Michael Lüders,  
Fon 0151-149 46 405 
Presse / Obk Aktuell: Kira Freifrau von Hardenberg 
E-Mail: info@feuerwehr-oststeinbek.de 
Internet: www.feuerwehr-oststeinbek.de 
Instagram: @ffoststeinbek 
Facebook: facebook.com/feuerwehr.oststeinbek  

Einsätze 
22.10.2025 / 13:03 h / Gerberstraße: Hilfeleistungseinsatz 
29.10.2025 / 10:08 h / Gerberstraße: Brandeinsatz 
25.10.2025 / 16:00 h / Möllner Landstraße: Brandsicher-
heitswache 
 
Sicher durch die Advents- und Silvesterzeit – Tipps 
von der Feuerwehr 
Die Adventszeit und der Jahreswechsel sind Zeiten 
der Besinnlichkeit und Freude, bringen jedoch auch 
besondere Risiken mit sich. Als Feuerwehr möchten 
wir Euch ein paar wichtige Tipps mit auf den Weg 
geben, damit Ihr diese Zeit sicher genießen könnt. 

Kerzen und Adventskränze 
Kerzen gehören für viele einfach zur Adventsdekorati-
on, bergen aber eine erhebliche Brandgefahr. Lasst 
Kerzen niemals unbeaufsichtigt brennen und stellt sie 
immer auf eine nicht brennbare Unterlage. Haltet 
Löschwasser in der Nähe bereit. Prüft Eure Ad-
ventskränze und Gestecke regelmäßig, denn tro-
ckene Zweige entzünden sich schneller, als man 
denkt. Elektrische Lichterketten sind eine sichere 
Alternative, sofern sie über ein Prüfsiegel wie CE 
oder TÜV verfügen. 

Sichere Weihnachtsbaumbeleuchtung 
Wenn Ihr den Weihnachtsbaum aufstellt, achtet 
darauf, dass er stabil steht und fern von Heizkörpern 
oder leicht entflammbaren Vorhängen. Nutzt 
nur geprüfte Lichterketten und verzichtet möglichst 
auf echte Kerzen – besonders wenn der Baum bereits 
nadelt. Ein Feuerlöscher oder ein Eimer Wasser in 
Reichweite kann im Ernstfall Schlimmeres verhin-
dern. 

Rauchmelder retten Leben 
Rauchmelder sind unverzichtbare Lebensretter, beson-
ders in der kalten Jahreszeit, wenn Kerzen, Öfen oder 
Lichterketten häufiger genutzt werden. Prüft regelmä-
ßig die Funktionsfähigkeit Eurer Rauchmelder und 
wechselt rechtzeitig die Batterien. In vielen Bundes-
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ländern besteht Rauchmelderpflicht, doch am wich-
tigsten ist, dass sie Euch und Eure Familien schützen. 

Silvesterknaller – mit Vorsicht und Verantwortung 
Zum Jahreswechsel gehört für viele Feuerwerk dazu – 
faszinierend, aber auch gefährlich. Kauft nur zugelas-
senes 
Feuerwerk (erkennbar an der BAM-Nummer) und be-
achtet die Gebrauchsanweisung. Zündet Raketen und 
Böller nur im Freien und haltet ausreichend Abstand 
zu Menschen, 
Gebäuden und Fahrzeugen. Kinder dürfen 
niemals unbeaufsichtigt mit Feuerwerk hantieren. 
Bewahrt Raketen sicher auf und zündet Blindgänger 
niemals erneut. 

Was tun im Notfall? 
Falls es trotz aller Vorsicht zu einem Brand oder 
Unfall kommt, bewahrt Ruhe. Ruft sofort die 112 und 
bringt Euch und andere in Sicherheit. 

Mit diesen einfachen Maßnahmen könnt Ihr viele Ge-
fahren minimieren und die Advents- und Silves-
terzeit sicher genießen. 

Frohe Weihnachten von Eurer Freiwilligen Feuer-
wehr Oststeinbek 

Liebe Oststeinbekerinnen, 
Liebe Oststeinbeker, 

wir wünschen Euch und Euren Liebsten eine ruhige, 
besinnliche und gemütliche Weihnachtszeit. Möge das 
Fest Euch Erholung, Freude und viele schöne 
Momente schenken. 

Auch für den Start ins neue Jahr wünschen wir Euch 
einen guten und sicheren Rutsch. Danke für das Ver-
trauen, das Ihr uns das ganze Jahr über entgegenbringt. 

Ihr könnt gewiss sein: Unsere Einsatzbereitschaft 
bleibt auch über die Feiertage – wie an jedem Tag im 
Jahr – rund um die Uhr bestehen. 24 Stunden täglich, 7 
Tage die Woche sind wir für Euch da, wenn Ihr uns 
braucht. 

Eure Freiwillige Feuerwehr Oststeinbek 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wehrführer: Maximilian Siebert     Fon: 0172 4438763 
Presse: Christopher Bohlens         Fon: 0178 88 999 80 
 
WEIHNACHTSFEST 
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Bitte beachten 
Sie unsere weiteren Tipps zu Weihnachten. 
• Rauchwarnmelder in der Wohnung verringern das 

Risiko der unbemerkten Brandausbreitung enorm, 
indem sie rechtzeitig Alarm geben. Bedenken Sie 
das auch vorhandene Rauchwarnmelder nur eine 
begrenzte technische Lebensdauer von rund zehn 
Jahren haben, schauen Sie auf das Etikett am oder 
im Melder. Tauschen Sie rechtzeitig die Geräte 
aus. Prüfen Sie am besten monatlich die Funktion, 
nach Anleitung. In größeren Häusern können auch 
per Funk vernetzte Rauchwarnmelder sinnvoll 
sein, wenn einer auslöst, alarmieren alle. 

• Suchen Sie noch eine Geschenkidee? Wie wäre es 
mit einem Feuerlöscher, einer Löschdecke oder ei-
nem Fettbrandlöscher. Oder einem CO-Melder 
insbesondere für den Kamin, Ofen oder anderen 
offenen Feuerstellen im Wohnbereich. Oder eine 
Abluftsteuerung, wenn Sie einen Kamin und 
Dunstabzugshaube besitzen und diese sich beein-
flussen könnten. 

 
TERMINE 2026 
-werden bekannt gegeben- 
 
EINSÄTZE 
14.11.25 – Havighorst – Stormarnstr. – Automatischer 
Notruf vom eCall-System (PKW) 
29.10.25 – Oststeinbek – Gerberstr. 
 
 

 
Kontakt: info@jugendfeuerwehr-oststeinbek.de 
Instagram: jf_oststeinbek 
 



Frohes Fest



 
 

       
 
 
 
           Wir laden ein zu unser 
traditionellen Tannenbaumaktion! 

 
 
 
 
 
 

    

 
Für eine kleine Stärkung und heiße Getränke 
ist gesorgt!  

  
Wir freuen uns auf Sie! 
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NOTRUFNUMMERN

Polizeistation Oststeinbek Yvonne Schulze Bürgersprechstunden 350 31 330
oststeinbek.pst@polizei.landsh.de Di. 10.00 bis 13.00 Uhr + Mi. 15.00 bis 18.00 Uhr

04531 1 92 22

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Die Behördennummer 

E-Mail rathaus@oststeinbek.de

Fon: 7 13 00 3-0

Fax: 7 13 00 3-739
Öffnungszeiten Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

Bauhof J. Wanner 7 13 00 3-736

Friedhof AB 7 13 42 51
Sprechzeiten

Bürgermeister Jürgen Hettwer Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-711

Bürgervorsteher Hans-Joachim Vorbeck Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-711

Gleichstellungsbeauftragte Saskia Betke 7 13 00 3-763

Erwin Srugies Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-772
STV. SCHIEDSMANN Thomas Kypke privat 80 60 75 70

SENIORENBEIRAT Werner Grünitz 1. Mo. im Monat 16.00 Uhr in der Begegnungsstätte 0171 6460004
seniorenbeirat.obk@gmail.com

GRUNDSCHULE OSTSTEINBEK Schulleitung Kerstin Nitschmann Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 13 00 3-20

Schulbüro Sandra Fligge 7 13 00 3-20

Leitung OGS Julian Bubert 7 13 00 3-230

Vanessa Nagel Mo. 09.00 - 11.00 Uhr, Di. 14.00 - 18.00 Uhr 21 99 07 33

Do. 14.00 - 18.30 Uhr

KINDERTAGESSTÄTTE Thomas Strauß/Michael Jahn Termine für Gespräche u. Besichtigungen nach tel. Vereinbarung 7 13 00 3-310/-335

JUGEND- UND FAMILIEN- Ellen Marx Mo., Di., Fr.  9.00 - 17.00 Uhr + Mi. 10.00 - 19.00 Uhr 22 60 19 50
BERATUNG OSTSTEINBEK Termine können telefonisch, Mobil, per SMS 0152 01 68 60 41

und per E-Mail individuell vereinbart werden

KINDER- UND JUGENDARBEIT Marc Thome, Carolin Reimer 7 12 98 62
OSTSTEINBEK UND JUGENDPFLEGE E-Mail: kja@oststeinbek.de
Büro im Kinder- und Jugendzentrum Homepage: jugendzentrum-oststeinbek.de
Helmut-Landt-Weg 8, 22113 Oststeinbek

 
VOLKSHOCHSCHULE im VHS Haus-Oststeinbek Mi.    9.00 - 12.00 Uhr 71 40 19 63

MUSISCHES FORUM Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung 7 12 05 05

SOZIALSTATION Glinde/Oststeinbek 7 10 42 01
SCHULDNERBERATUNG 7 10 00 42 24 23

ALLGEMEINER SOZIALER DIENST Mareike Beiser täglich (09.00 - 10.00 Uhr Glinde/Rathaus) 04531 160 3533
E-Mail: m.beiser@kreis-stormarn.de

MIGRATIONSBERATUNG, JUGENDMIGRATIONSDIENST
Soziale Beratung/Betreuung von Asylsuchenden im Kreis Stormarn Montag, Mittwoch + Freitag Beratung n. Anmeldung 04531 1 27 90

SÜDSTORMARNER VEREINIGUNG
Erziehung und Familienberatung 7 22 52 50

Schwangerenkonfliktberatung 7 22 96 96

Offene Sprechzeiten in Glinde 7 10 60 16

Suchtberatung Glinde 7 10 24 69

ABFALLWIRTSCHAFT STORMARN private Haushalte 04151 87 93 95
gewerblich 04151 87 93 98

E-WERK SACHSENWALD Bereitschaftsdienst / Störungsdienst Gas / Strom 0800 72 73 737

und Termine nach Vereinbarung 

GEMEINDEBÜCHEREI

GEMEINDEVERWALTUNG

NOTRUFNUMMERN

SCHIEDSMANN

Nicht dringliche Krankentransporte (Integrierte Regionalleitstelle Süd)


